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¥ Beheizte Räume 

¥ kalte & warme Gerichte  

¥ Kleinkunst 

¥ Weihnachtsgebäck  

¥ Kaffee & Kuchen 

¥ Korbflechten 

¥ Honig  

¥ Christbaummarkt 

¥ Modelleisenbahn  

¥ Lebendige Krippe  

¥ Thüringer Gourmet-Meile 

und noch vieles mehr  

………….…. bis dann in Neudeck !!  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

1. Advent , 29.Nov. 

Weihnachts-Markt
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Die Dorfgemeinschaft lädt ein zum

Beginn 11.00 Uhr
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Volkshochschule Unterland 

in Langenbrettach

VHS Unterland in Langenbrettach 
Marion Ortale 

Telefon und FAX: 07139 18457 

langenbrettach@vhs-unterland.de 

www.vhs-unterland.de 

 

 

Bauch-Beine-Po 
Problemzonentraining 

  Zusatz - Kurs 

Donnerstag, 
18:00-19:00 Uhr 
 
6X ab 14.01.2016 
 
Langenbeutingen, 
Grundschule, 
Bewegungshalle 
 

€ 21,00 
Anmeldung erforderlich!! 

 
 
Mit diesem zielgerichteten Training für Bauch, 
Oberschenkel und Po können Sie schon bald 
Ihren Problemzonen "Adieu" sagen. Nach dem 
Aufwärmen straffen gezielte Übungen mit und 
ohne Kleingeräte. Zum Abschluss werden die 
zur Verkürzung neigenden Muskeln wieder 
gedehnt und entspannt. 
 
Susanne Schumacher 
Anmeldenummer 30255.lb 

 

 

Volkshochschule Unterland 

in Langenbrettach

VHS Unterland in Langenbrettach 
Marion Ortale 

Telefon und FAX: 07139 18457 

langenbrettach@vhs-unterland.de 

www.vhs-unterland.de 

 

 

Fitness Gymnastik  

für Läufer/Walker/Radfahrer – 
und Jede/n 

     Zusatz-Kurs

Donnerstag, 
20:00-21:00 Uhr 
 
6x ab 14.01.2016 
 
Langenbeutingen, 
Grundschule, 
Bewegungshalle 
 

€ 21,00 
Anmeldung erforderlich!! 

Wer sich intensiv mit nur einer Sportart beschäftigt, 
vernachlässigt oft andere wichtige Muskelgruppen, 
z.B. die Stütz- und Haltemuskulatur des Rumpfes. 
Für Beweglichkeit und eine aufrechte Körperhaltung 
muss verkürzte Muskulatur und ihre 
Bindegewebsstrukturen ausreichend gedehnt 
werden. Aber auch die fürs Laufen und Radfahren 
wichtigen Muskelgruppen werden nicht zu kurz 
kommen. Ein ideales Ergänzungsprogramm mit 
Kleingewichten, Therabändern und dem eigenen 
Körpergewicht für Ausdauersportler und Jeden, der 
etwas für seinen Körper tun möchte. 
 
Susanne Schumacher 
Anmeldenummer 30260.lb 

Die Evangelische Kirchengemeinde 
in Langenbeutingen lädt ein: 

Gesprächsabend zum Thema 

Religion und Menschenrechte 
mit Otto Böhm 

 

Donnerstag, 26. November 2015 
20 Uhr, Ev. Gemeindehaus Pluspunkt 

 
Ein Gesprächsabend in der Reihe: Kreuz & Quer  

Gesprächsabende zu Fragen, die das Leben stellt 
  

Religion und Menschenrechte haben eine fruchtbare, aber auch spannungsvolle 

Beziehung zueinander. Religion kann eine wesentliche Motivationsquelle für 

menschenrechtliches Engagement sein. Religiöse Traditionen sind und waren 

aber auch oft Hindernisse für die Verwirklichung der Menschenrechte. Wie steht 

es um menschenrechtliche Emanzipation in unterschiedlichen religiösen 

Kontexten? Welche Rolle spielt umgekehrt das Thema Religion in 

menschenrechtlichen Debatten? Gerät die Religionsfreiheit als Menschenrecht 

gelegentlich in Konflikt mit anderen Menschenrechten, und wie wäre mit 

solchen Konflikten umzugehen? Wie lassen sich die aktuellen Debatten um 

Minarett oder Burka aus menschenrechtlicher Perspektive bewerten? Otto 

Böhm vom Nürnberger Menschenrechtszentrum führt uns hinein in diese 

Debatte und fächert verschiedene Aspekte einer zuweilen schillernden 

Beziehung auf. 

 

Otto Böhm 
Otto Böhm, MA, geboren 1952, aufgewachsen in Franken, Studium  der    

Philosophie, Pädagogik und Politik in Marburg, Erlangen und an der 

Fernuniversität Hagen; seit 1978 beruflich tätig im Verlag Nürnberger 

Presse; 1989 Mitbegründer des Nürnberger Menschenrechtszentrums; 

seitdem ehrenamtlich in der Menschenrechtsbildungsarbeit tätig; 2015: 

Abschluss des fünfbändigen "Grundkurs Menschenrechte" (zusammen 

mit Doris Katheder). 

  

Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Ärztlicher Notfall-/Bereitschaftsdienst  116 117 
Hier erhält der Anrufer Auskunft über Öffnungszeiten und auch die 
Anforderung für medizinisch notwendige Hausbesuche wird hier 
vermittelt.

Euronotruf 112

Krankentransport Tel. 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und 
Feiertagen
zu erreichen unter Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071310
Werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn
Samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik 
Heilbronn
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In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/3112005

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 26.11. Schloss-Apotheke, Schlossstr. 61, Heilbronn-Kirchhau-

sen, Tel. 07066/901234
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180
Fr. 27.11. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/1312
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
 Tel. 07947/2203
Sa 28.11. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6619
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen, 
 Tel. 07941/8264
So. 29.11. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, Bad Fried-

richshall-Mitte, Tel. 07136/95190
 Bären-Apotheke, Kupferzell, Gerberstr. 3, 
 Tel. 07944/940058
Mo. 30.11. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7083
 Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach, 
 Tel. 07139/452233
Di. 1.12. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach, 
 Tel. 07132/83811
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
Mi. 2.12. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim,
 Tel. 07136/20553
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenplege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
plegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07139/90324

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036 (Frau Watzl)
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagesplege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Brennholzverkauf Gemeindewald Langenbrettach 
Winter 2015/2016
Flächenlose und Brennholz in langer Form (Brennholzpolter) aus fol-
genden Abteilungen des Gemeindewaldes Langenbrettach werden 
am Freitag, 11. Dezember 2015, um 18.30 Uhr im Feuerwehrgerä-
tehaus Brettach versteigert:
Distrikt 1 Oberer Wald
• Abt. 6 Remmling
Distrikt 4 Brettacher Holz
• Abt. 6 Diebsklinge
• Abt. 10 Grünhäusleschlag
• Abt. 11 Köple
• Abt. 13 Gluckwiese
Die Versteigerung wird wieder von der Freiwilligen Feuerwehr Lan-
genbrettach bewirtschaftet.
Alle Brennholzinteressenten sind herzlich eingeladen.
Weitere Einzelheiten werden in den nächsten Mitteilungsblättern 
bekannt gegeben.
In der zweiten Winterhälfte werden voraussichtlich noch Brennholz-
polter aus Distrikt 3 Unterer Wald (Abt. 3 Vogelsang) und Brenn-
holzpolter sowie Flächenlose aus Distrikt 4 Brettacher Holz (Abt. 8 
Siebeneicherweg und 9 Kessel) angeboten.

Absetzung bei der Erhebung der Abwassermenge in 
der Landwirtschaft
Gem. § 41 Abs. 4 der Abwassersatzung wird bei landwirtschaftlichen 
Betrieben, bei denen die abzusetzende Wassermenge nicht durch 
Messung erfolgt, pauschal ermittelt. Die pauschale Absetzung wird 
anhand der Vieheinheiten berechnet. Die Vieheinheiten werden wie-
derum auf der Grundlage des Viehbestandes am Stichtag (1. Januar 
jeden Jahres) für die Erhebung der Tierseuchenbeiträge erhoben.
Daher wurde den betroffenen uns bekannten Landwirten ein Erhe-
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Kindergarten Brennofenstraße
Die Bärenkinder von der Kita „Spatzennest“ unternahmen im Novem-
ber mit ihrer Erzieherin Frau Mall und den Müttern Frau Krupp und 
Frau Bürk einen Erkundungsrundgang in der Brettacher Kirche. Herr 
Pfarrer Heinritz ließ die Kinder im Kirchenraum nach Kreuzzeichen 
suchen, zeigte uns den Taufstein, die Kanzel, den Altar und die Orgel. 
Abschließend bestiegen wir noch den Glockenturm.
Wir möchten uns herzlich bei Pfarrer Heinritz für die interessante 
Kirchenführung bedanken.
 

Kindergarten Spatzennest
Kommt wir woll‘n Laterne laufen ...
So startete unser Laternenumzug am 11.11. 2015 um 17.00 Uhr vom 
Lindenplatz aus.
Unsere Kita-Kinder mit Eltern, wir Erzieherinnen sowie viele bekannte 
Gesichter waren bei dem Umzug mit dabei.
Wir liefen in Richtung Neubaugebiet Brettach und sangen gemein-
sam unsere Laternenlieder. Nach dem Umzug trafen sich alle Anwe-
senden zum Abendbüffet am Backhaus. Dort wurde vom Elternbeirat 
der von den Eltern zubereitete vielfältige Fingersnack aufgetischt. Die 
leckeren Sachen fanden schnell einen hungrigen Abnehmer und so 
ging ein fröhliches und schönes Laternenfest zu Ende.
Allen tatkräftigen Helfern und unserem Elternbeirat ein großes Dan-
keschön.
Wir freuen uns schon auf das nächste Fest.
Die Kinder und Erzieherinnen aus der Spatzennest- Kita
 

bungsbogen zugestellt, in den diese den Viehbestand am Stichtag für 
die Erhebung der Tierseuchenbeiträge eintragen sollten (Rückgabe-
frist bis 15.12.2015).
Achtung
Eine Absetzung der Wassermenge kann nur nach Vorlage des 
Erhebungsbogens und eines entsprechenden Nachweises über 
die Meldung bei der Tierseuchenkasse von der Gemeindeverwal-
tung vorgenommen werden.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Roos, Tel. 07139/9306-33 gerne zur 
Verfügung.
Ihre Gemeindeverwaltung Langenbrettach

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises 
Heilbronn informiert
Keine Gebührenerhöhung - Müllmarkenverkauf beginnt am  
1. Dezember
Die Müllmarken und Banderolen für 2016 können ab Dienstag, 1. 
Dezember 2015 in folgenden Verkaufsstellen erworben werden:
• Getränke Wörbach, Kochersteinsfelder Str. 7 in Brettach oder
• Verwaltungsstelle Langenbeutingen, Schulstr. 37
 (nur mittwochs von 15.00 bis 18.00 Uhr)
Die Gebühren sind seit elf Jahren nicht erhöht, die Gebühr für einen 
Gartenabfallsack ist sogar reduziert. Die Gebühren betragen:

Bezeichnung Gebühr

  40-l-Restmüllmarke 20,00 €

  60-l-Restmüllmarke 30,00 €

  80-l-Restmüllmarke 40,00 €

120-l-Restmüllmarke 60,00 €

240-l-Restmüllmarke 120,00 €

  40-l-Banderole 1,00 €

  60-l-Banderole 1,50 €

  80-l-Banderole 2,00 €

120-l-Banderole 3,00 €

240-l-Banderole 6,00 €

  60-l-Bioabfallmarke 18,00 €

  80-l-Bioabfallmarke 24,00 €

120-l-Bioabfallmarke 36,00 €

240-l-Bioabfallmarke 72,00 €

  50-l-Abfallsack für Restmüll 2,80 €

  60-l-Sack für Gartenabfälle 1,50 €

Banderolen aus 2015 gelten das ganze Jahr 2016. Im Dezember 
2015 können auch schon Banderolen für 2016 verwendet werden. 
Abfallsäcke für Restmüll und Säcke für Gartenabfälle gelten über 
den Jahreswechsel hinaus.
Ab Januar 2016 werden nur Abfalltonnen mit neuer Marke oder gülti-
ger Banderole geleert. Bitte kaufen Sie rechtzeitig die neuen Marken 
und Banderolen für das Jahr 2016.
Neben der Mengengebühr (Jahresmarke, Banderole) wird noch 
eine Grundgebühr durch besonderen Bescheid erhoben. Auch diese 
Grundgebühr ist seit elf Jahren unverändert. Die Rechnungen gehen 
den Grundstückseigentümern voraussichtlich im März 2016 zu.
Landratsamt Heilbronn
Abfallwirtschaftsbetrieb

Ergebnis der Sammlung für den Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge 2015
Die Sammlung für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
am Volkstrauertag und am Totensonntag 2015 auf den Friedhöfen 
der Gemeinde erbrachte folgendes Sammelergebnis:
Brettach  210,50 €
Langenbeutingen    62,70 €
Allen Spendern herzlichen Dank.

Wer wirbt, gewinnt immer!
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Jubilare
Anlässlich der diamantenen Hochzeit war Bürgermeister Timo Natter 
bei Herrn und Frau Schäfer und derer großen Familie zu Gast.
Bei Kaffee und Kuchen wurden vergnügliche Gespräche in der 
Runde geführt.
Zu allen Themen, die gerade aktuell sind, hat sich das Jubelpaar mit 
den Gästen sehr gut unterhalten, sodass es nicht langweilig wurde 
und die Zeit viel zu schnell verging.
Alles Gute, vor allem Gesundheit auch nochmals auf diesem Weg.
 

Geburtstage 
30.11. Hilde Scherer, Kirchgasse 1 91 Jahre
30.11.  Margot Paula Kindtner, Schulstr. 56 81 Jahre
  1.12. Maria Kraus, Bergstraße 7 72 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Württembergisches Kammerorchester
Stefan Temmingh und das Württembergische Kammerorchester 
Heilbronn zu Gast in Neuenstadt a.K.
Das renommierte Württembergische Kammerorchester Heilbronn 
geht ganzjährig auf Tournee und macht traditionell auch einmal 
im Jahr in Neuenstadt am Kocher Station. Am Samstag, den 19. 
Dezember 2015 um 20.00 Uhr jährt sich dieses Kulturereignis zum 
44. Mal. Die Stadthalle wird dann zum stimmungsvollen Konzertsaal, 
in dem die Gäste das bekannte Ensemble unter der Leitung von 
Ruben Gazarian aus der Nähe erleben dürfen.
Als Solisten begrüßen wir den Südafrikaner Stefan Temmingh. Der 
Blocklötist überzeugt mit seinem kraftvollen Klang, sein Engagement 
reicht von alter bis hin zu neuer Musik. Es ist ihm ein großes Anlie-
gen, die Grenzen des Blocklötenrepertoires ständig zu erweitern 
und es gelingt ihm, die gängigen Klischees über sein Instrument 
souverän hinter sich zu lassen. Regelmäßig spielt er Konzerte und 
Uraufführungen zeitgenössischer Werke, die er auch selbst bei den 
Komponisten in Auftrag gibt. 2008 wurde er mit dem Stipendium der 
Stadt München für neue Musik ausgezeichnet. Seit 2010 hat er einen 
Lehrauftrag an der Hochschule für Musik und Theater München. 
Mühelos füllt Stefan Temmingh große Säle bei umjubelten Konzerten 
mit seinem Barockensemble oder als Solist mit Orchester. Mit höchs-
ter Virtuosität und einer lebendigen Bühnenpersönlichkeit sprengt er 
die üblichen Grenzen und zählt zur Weltspitze der Blocklötisten.
Programm
Georg Philipp Telemann: Konzert C-Dur für Altblocklöte, Streicher 
und B. C.
Gustav Holst: Saint Paul’s Suite op. 29
Antonio Vivaldi: Konzert für Sopranblocklöte, Streicher und B. C. Nr. 
4 G-Dur RV 443
Giuseppe Sammartini: Konzert für Sopran-Blocklöte, Streicher und 
B. C. F-Dur
Antonin Dvorak: Serenade für Streichorchester E-Dur op. 22
Karten-Vorverkauf ab 19. November 2015 im Rathaus, Hauptstr. 50 
in 74196 Neuenstadt a.K., Zimmer 9 (Tourismus, Kultur & Sport), Tel. 
07139/9723, E-Mail: post@neuenstadt.de
Karten sind in 3 Kategorien zu je 11,00 €, 19,00 € und 23,00 € erhält-
lich.

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden inden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Die gesetzliche Rentenversicherung informiert

Sprechtag in Neckarsulm
Für die Städte Neckarsulm und Neuenstadt  sowie für die Gemeinden 
Erlenbach, Untereisesheim, Langenbrettach und Oedheim wurde 
ein Schwerpunktsprechtag im Rathaus der Stadt Neckarsulm ein-
gerichtet. Durch die Organisationsreform in der  Rentenversicherung 
können alle Versicherten der Deutschen Rentenversicherung  Bund, 
der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft, Bahn, See und 
der  Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg beraten 
werden. Der nächste Sprechtag indet am Mittwoch, 16.12.2015 
von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.15 bis 16.00 Uhr im Rathaus der 
Stadt Neckarsulm, Marktstraße 18, 74172 Neckarsulm im 2. Stock, 
Zimmer 2.4. statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden. Die Aufnahme von Anträgen (z. B. auf Kontenklä-
rung) ist nicht möglich. Wir bitten für die Sprechtage um vorherige 
Terminvereinbarung  unter Angabe der Rentenversicherungsnummer 
bei der Stadtverwaltung Neckarsulm unter Telefon 07132/35217. 
Der Beauftragte der Deutschen Rentenversicherung gibt Auskunft 
und berät über alle Versicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und 
Rentenangelegenheiten.
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation eingesetzt, die mit dem 
Computer der Deutschen Rentenversicherung verbunden ist. Es 
können umgehend kostenlos Rentenanwartschaften geprüft und 
berechnet werden.
Zur Vorsprache sollten alle  Rentenunterlagen und der Personalaus-
weis oder Reisepass mitgebracht werden.
Bei Auskunftsersuchen aus dem Versichertenkonto des/der 
Ehepartners/-partnerin ist eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.

Schulnachrichten

Grundschule Langenbrettach

Grund sich zu freuen hat der Vorstand unseres Fördervereins. Alle 
Mitglieder wurden in der Jahreshauptversammlung am 19.11.2015 
ohne Gegenstimmen in ihren Ämtern bestätigt. Sehr erfreulich ist 
auch die inanzielle Situation des Vereins. Obwohl, wie regelmäßig 
seit Gründung des Vereins vor nahezu 10 Jahren, die unterschied-
lichsten zusätzlichen Anschaffungen und schulischen Vorhaben 
ermöglicht wurden, konnte das Geldpolster weiter anwachsen. Dafür 
sorgen immer wieder viele weitere Mitglieder und Helfer/Helferinnen, 
vor allem aber der Vorstand selbst. Schulleiter Groß bedankte sich im 
Namen aller Kinder und Eltern bei den Vorstandsdamen für die vielen 
kreativen Ideen, die aufwendigen und gelungenen Projekte und das 
vorbildliche Engagement, von dem man sich auf der Homepage des 
Fördervereins und auch der Schule einen anschaulichen Eindruck 
verschaffen kann.
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persönliche Beratung und Anmeldung:
Montag und Donnerstag von 9.30 bis 10.30 Uhr und Dienstag von 
16.00 bis 17.00 Uhr über Tel. und Fax 07139/18457, ansonsten ist 
der AB geschaltet und ich rufe Sie frühstmöglich zurück.
E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Aufgrund vermehrter Nachfrage haben Susanne Schumacher und 
ich uns entschlossen, im Januar Zusatzkurse einzurichten. Diese 
Kurse sind zwischen den Semestern.
Es besteht hier noch die Möglichkeit, auch neu einzusteigen!
Beginn: Donnerstag, 14. Januar 2016
18.00 - 19.00 Uhr Bauch, Beine, Po
19.00 - 20.00 Uhr Pilates
20.00 - 21.00 Uhr Fitnessgymnastik für Läufer, Radler, Walker
Die Kurse gehen 6-mal, bis 25. Februar
Gebühr jeweils: 21 Euro
Bitte rechtzeitig anmelden, da in den Kursen jeweils nur einige Plätze 
frei sind!
Vorschau auf das neue Frühjahrsemester 2016 
Die Kurse von Susanne Schumacher beginnen aufgrund der Zusatz-
kurse im Januar erst ab 10. März.
Hier gibt es auch Änderungen:
18.00 - 19.00 Uhr Bodyworkout - Kraftausdauertraining anstatt 
„Bauch, Beine, Po“
19.00 - 20.00 Uhr Pilates (bleibt so)
20.00 - 21.00 Uhr Lauftraining für Anfänger - von 0 auf 5 km, 
anstatt Fittnessgymnastik für Läufer
Kurse gehen jeweils 10-mal
Gebühr: jeweils 37,00 Euro
Hierzu kann man sich bei der Außenstelle schon anmelden. Übers 
Internet kann man sich hierzu erst ab den Weihnachtsferien anmel-
den.
 

Helmbundschule Neuenstadt

Elternvertreter, Elternbeiratsvorsitzende, Schülersprecher an 
der Helmbundschule im Schuljahr 2015/16

Klasse Elternvertreter/-innen Stellvertreter/-innen

Werkrealschule

5a Billinger, Natascha Beiersdorff, Heike   

5b Rauh, Janeta Wagner, Margarita

6a Wagner, Tanja Schmid, Yvonne

6b Dornbusch, Jutta Senghas, Nicole

7a Merten, Joachim Huber, Antonia

7b Renner, Michael Güc, Erhan

8a Matzke, Manuela Bürger, Petra

8b Roth, Jessica Montz, Andrea

9a Anele-Krahberg, Manuela Eisner, Kristina

9b O´Conner, Melanie Schaal, Petra

9c Mann, Jutta Herold, Christa

10a Schmelzer, Jana Melchior, Sonja

10b Bielagk, Berit Demiri, Marijana

Realschule

5a Pfeiffer, Gabrielle Weiß, Sandra

5b Reustlen- Pölzer, Melanie Kronmüller, Doris

5c Zenth, Claudia Joos, Raffaela

5d Schaffroth, Dagmar Edelmann, Daniela

6a Rehn, Monika Kappes, Tanja

6b Erb, Claudia Poch, Erika

6c Schirmer, Robert Reinhard- Kuder, Nicole

6d Uremovic, Goran Reustlen, Michael

7a Beisswenger, Kathrin Dimt, Melanie

7b Möhle Anke Metzger, Tanja

7c Fischer, Anja Gebhardt, Michael

7d Glöggl, Simone Kaiser, Christina

v.li.n.re: Frau Wienken (Beisitzerin), 
Frau Jarmer (Kassenwartin), Frau Henkel (1. Vorsitzende), 

Frau Bechle (Beisitzerin), Frau Braun (Schriftführerin), 
Frau Ditrich (2. Vorsitzende), Frau Brechtel 

(Beisitzerin - krankheitsbedingt nicht auf dem Bild)

Volkshochschule Unterland

Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach: Marion Ortale

 

Volkshochschule Unterland 

in Langenbrettach

VHS Unterland in Langenbrettach 
Marion Ortale 

Telefon und FAX: 07139 18457 

langenbrettach@vhs-unterland.de 

www.vhs-unterland.de 

 

 

Pilates und Rückenfit 
für Männer und Frauen 

   Zusatz- Kurs 

 

Donnerstag, 
19:00-20:00 Uhr 
 
6x ab 14.01.2016 
 
Langenbeutingen, 
Grundschule 
 

€ 21 ,00 
Anmeldung erforderlich!! 

 
Pilates konzentriert sich vor allem auf die Stärkung 
der tiefen Bauch- und Rückenmuskulatur, wodurch 
der Rumpf stabilisiert wird, was zu einer besseren 
Körperhaltung beiträgt. Allgemein verbessern sich 
das Körpergefühl und die Körperspannung. Die 
Beweglichkeit wird durch intensives Stretching 
gesteigert. Eine kontrollierte Atmung während der 
Übungen verbessert die Trainingsresultate und 
vertieft die Konzentrations-fähigkeit. 

 
Susanne Schumacher 

Anmeldenummer 30110.lb 
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8a Hofmann, Bettina Gemmrig, Sabine

8b Stahl, Blanca Hack, Ralph

8c Richter, Karen Dörr, Anja- Michaela

8d Gassner, Alexandra Hölzle, Simone

9a Haldenwanger, Daniela Henn, Carmen

9b Zimmermann, Tanja Seebold, Markus

9c Uremovic- Kuder, Simone Neuberger, Gerd

9d Schneider, Elisabeth Barthelmie, Rotraut

10a Lohmann, Candy Hötzer, Michael

10b Leutner-Reichle, Veronika Elsaß, Nicole

10c Kofler, Elke Vogt, Barbara

10d Gramlich, Iris Kern, Heike

Elternbeiratsvorsitzende und Stellvertreter sind
Stahl, Blanca; Gassner, Alexandra; Lohmann, Candy
Schülersprecher an der Werkrealschule sind 
Schäfer, Silvana (W 10a), Akbas, Ubeydullah (W 10b)
Schülersprecher an der Realschule sind 
Krause, Pia (R 10c), Schuh, Jana (R 10a)
Die Schulleitung und das Kollegium bedanken sich bei allen Eltern 
und wünschen alles Gute bei der Ausübung des Amtes.
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.
gez. Rau, stv. Schulleiter

Musikschule Neuenstadt

Herzliche Einladung zur Musik zum Advent - ein Konzert der Musik-
schule während des Weihnachtsmarkts.
Wann? Sonntag, 6. Dezember, 17.00 Uhr
Wo? St.-Nikolauskirche Neuenstadt
Der Eintritt ist frei.
Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite www.musikschule-
neuenstadt.de.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: 
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
nächste Taufsonntage: 10. Januar, 7. Februar und 10. April
Unsere Kirchengemeinde lädt ein:
Donnerstag, 26.11.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Freitag, 27.11.
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 

Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

20.00 Uhr   Beerdigungschorprobe  im Gemeindehaus
Samstag, 28.11.
19.00 Uhr  „isherman‘s friends“ - Treff für junge Erwachsene
 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909, 

E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 29.11. (1. Advent)

Wochenspruch
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.
 Sacharja 9, 9
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfarrer Heinritz)
 Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt
10.00 Uhr   Kinderkirche im Gemeindehaus
18.00 Uhr   „Bibeltreff“ im Vereinshaus
Montag, 30.11.
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle) 07139/90323
Mittwoch, 2.12
15.00 Uhr   „Hauptkurs Konirmation“ im Gemeindehaus
15.00 Uhr   „Kinder-Treff“ (für Kinder von 4 bis 8 Jahren) im Vereins-

haus
 Mitarbeiterin: Manuela Braun
17.30 Uhr   Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lea Traub und Ines Pfeiffer mit Mag-

dalene Gröninger
20.00 Uhr   Paulus-Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

Jahren)
 Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 

Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe
Donnerstag, 3.12.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Freitag, 4.12.
15.00 Uhr  Adventssingen der Brettacher Kinder, Treffpunkt 

Gemeindehaus
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 

Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Weitere Gottesdienste
6.12. - 2. Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Posaunenchor (Pfarrer Christoph Hein-

ritz)
Mittwoch, 9.12.
18.30 Uhr  Abend der Lichter
13.12. - 3. Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer i. R. Günther Kempka)
Mittwoch, 16.12.
18.30 Uhr  Advents-Andacht
 mit dem Kindergarten Brennofenstraße
►Adventssingen: Hallo liebe Brettacher Kinder!
Bald ist es wieder so weit - die Adventszeit beginnt. Sterne aus-
schneiden und Fenster schmücken, Weihnachtsgebäck backen, 
Weihnachtslieder singen, Geschenke basteln und anderen eine 
Freude machen.
Auch dieses Jahr wollen wir in der Adventszeit wieder allen Brettacher 
Bürgern über 80 Jahren mit Weihnachtsliedern, Gedichten und einem 
Kalender eine Freude machen. Dazu benötigen wir viele Sängerin-
nen und Sänger. Wir treffen und am Freitag, 4. Dezember um 15.00 
Uhr  im Gemeindehaus! Es wäre schön, wenn viele von euch dabei 
sein könnten. Wenn Sie sich als Elternteil vorstellen könnten, uns 
tatkräftig beim Singen zu unterstützen und in einer Gruppe mitlaufen 
möchten, melden Sie sich bitte bei Sigrid Böhringer (Tel. 2808) oder 
Dagmar Gebhardt (Tel. 90369).
►Advent: Adventsfeier für alle Gemeindeglieder ab 60 
Herzliche Einladung an alle Gemeindeglieder vom 60. Lebensjahr 
an! Längst ist es eine gute und schöne Tradition, die Adventszeit 
mit einem festlichen Nachmittag und unterhaltsamem Programm im 
Gemeindehaus zu beginnen.
In gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen, die uns von Mitglie-
dern des Landfrauenvereins gereicht werden, erklingt festliche Musik 
unseres Flötenkreises. Kommen Sie einfach hinzu. Beginn: 14.00 
Uhr
►Mittwoch, 9. Dezember „Abend der Lichter“ in der Kirche
Mit Liedern, Musik und einem Anspiel gestalten wir ein Programm 
zum Thema „Tierische Weihnachten“ für Erwachsene und Kinder, 
das uns gemeinsam einen weiteren Schritt auf Weihnachten hin 
gehen lässt. Zu diesem „Abend der Lichter“  in der mit vielen Ker-
zen erhellten Kirche laden wir am Mittwoch, 9. Dezember um 18.30 
Uhr sehr herzlich ein. 
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umzugehen? Wie lassen sich die aktuellen Debatten um Mina rett 
oder Burka aus menschenrechtlicher Perspektive bewerten? Otto 
Böhm vom Nürnberger Menschenrechtszentrum führt uns bei unse-
rem Kreuz- und-Quer-Abend am 26. November (20.00 Uhr) in diese 
Debatte hinein und fächert verschiedene Aspekte einer zuweilen 
schillernden Beziehung auf.
Krippenspielprobe
Ratz und Fatz machen sich auf die Suche nach der besten Nachricht 
der Welt. Zur Vorbereitung des Krippenspiels treffen wir uns am 
kommenden Samstag, 28.11.2015 um 9.30 Uhr im Gemeindehaus.
Gottesdienst mit dem Bezirkspopchor Topoco
Im Gottesdienst am 1. Advent wird der Bezirkspopchor Topoco zu 
hören sein, der den Gottesdienst musikialisch gestalten wird. Dazu 
sind alle herzlich eingeladen.
Abendgebet
Am Freitag, 4. Dezember laden wir wieder herzlich ein zum Abend-
gebet im Advent im Unteren Kirchle um 19.00 Uhr, um für eine halbe 
Stunde gemeinsam im Gebet und in der Stille, durch Gesang und im 
Hören und Bedenken von Gottes Wort den Alltag abzulegen und um 
von Gott wieder Kraft, Trost und Zuversicht zu gewin nen.
Kirchenkonzert des Musikvereins am 6. Dezember 
Zum Kirchenkonzert des Musikvereins laden wir herzlich ein am 
Sonntag, 2. Advent um 18.30 Uhr. Klassische und moderne Melodi-
en zur Advents- und Weihnachtszeit werden zu Gehör kommen von 
Johann Sebastian Bach  über Michael Praetorius, Georg Friedrich 
Händel, Henry Purcell, Camille Saint-Saens bis hin zu Leroy Ander-
son. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.
„Machet die Tore weit“ - Hausgebet im Advent am 7. Dezember 
Am Montag nach dem 2. Advent laden die Glocken der christlichen 
Kirchen abends um 19.30 Uhr ein zum Hausgebet im Advent. In 
ökumenischer Verbundenheit laden wir dazu ein, gemeinsam mit der 
Familie, mit Freunden und Nachbarn Advent zu Hause zu feiern. Das 
Liturgieblatt dazu mit Liedern und Texten liegt in der Kirche aus. Diese 
Lithurgie feiern wir zeitgleich mit Christen verschiedener Konfessio-
nen in Baden-Württemberg. Haben Sie Mut, Ihre Nachbarn, Freunde 
oder Bekannte einzuladen!
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser und Dagmar Dommers
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 
16.30 - 18.30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Tel. 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag, 26.11. - Gedenktag hl. Konrad und Gebhard 
(Bischöfe von Konstanz) 
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Jahresgedächtnis 
Freitag, 27.11.  
Neuenstadt   9.35 Uhr Schülergottesdienst  der Lindenschule 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Schön, wenn Sie in Ihrer Familie diesen besonderen Abend in die 
Vorbereitung auf das Christfest mit einbeziehen. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen.
►Keine Lebensmitteltaschen in diesem Jahr
Seit vielen Jahren führt die Diakonische Bezirksstelle in der Advents-
zeit die Aktion „Lebensmitteltaschen“ durch. Wir möchten Sie darüber 
informieren, dass die Aktion dieses Jahr nicht stattinden wird.
Mit dem Wechsel der Geschäftsführung in der Bezirksstelle sind 
viele Kontakte mit bedürftigen Personen und Familien unterbrochen 
worden, sodass die Verteilung der großen Anzahl an Lebensmittelta-
schen nicht möglich wäre.
Im kommenden Jahr wollen wir wieder neu bewerten, ob die Aktion 
wieder auleben soll.
►Außenanlage Gemeindehaus
In den letzten Wochen wurden die Außenanlagen des Gemeinde-
hauses neu gerichtet. Viel Unkraut und Wildwuchs mussten entfernt 
werden. Die Büsche wurden im großen Stil ausgeschnitten. An 
verschiedenen Stellen musste eine Neubeplanzung vorgenommen 
werden. Wir danken Heinz Ehmann, Karl Simpfendörfer, Heinrich 
Pezold und Otto Gebhardt ganz herzlich für die vielen ehrenamtlichen 
Stunden, in denen sie sich unter Anleitung der Gartenbauirma Muge-
le aus Möglingen für das Gemeindehaus und die Kirchengemeinde 
eingesetzt haben.

Kinderkirche Brettach
Mit den Kindern üben wir bereits an den Sonntagen unsere Weih-
nachtslieder für das Krippenspiel für Heiligabend ein. Die Kinder 
sollten nun regelmäßig dabei sein.

Evang. Kirchengemeinde

Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche:
Siehe dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer 
 (Sach. 9,9)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 29.11. - 1. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Joah Stricker und dem 

Bezirkspopchor Topoco
 (Pfr. Just-Deus)
Vorschau
Sonntag, 6.12.  - 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit der Hohenloher Kantorei (Pfr. Just-

Deus)
 Kinderkirche im Gemeindehaus
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag 
20.30 Uhr Nähkreis
Mittwoch 
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Bibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
Kreuz und quer: Menschenrechte und Religion 
Religion und Menschenrechte haben eine fruchtbare, aber auch span-
nungsvolle Beziehung zuein an der. Religion kann eine we sentliche 
Motivationsquelle für menschenrechtlich es Engagement sein. Reli-
giöse Traditionen sind und waren aber auch oft Hindernisse für die 
Ver wirklichung der Men schen rechte, im Namen der Religion wur-
den und werden sogar oft schlimme Menschenrechtsver let zungen 
begangen. Wie steht es um menschenrechtliche Emanzipation in 
unterschiedlichen religiösen Kontexten? Welche Rolle spielt umge-
kehrt das Thema Religion in menschenrechtlichen Debatten? Gerät 
die Religionsfreiheit als Menschenrecht gelegentlich in Konlikt mit 
anderen Menschenrechten, und wie wäre mit solchen Konlikten 
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Samstag, 28.11.  
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag, mit 

Adventskranzsegnung
  + Emil  Herold und Angehörige; Erna Most-

haf, Melchior Leis 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 29.11.  - 1. Adventssonntag 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier  mit Adventskranzsegnung
  + Josef und  Gisela Baumgart 
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier  mitgestaltet vom Chor 

„Unisono“; Adventskranzsegnung
  + Paul und  Hedwig Herold, Ursula und 

Ulrich Adelhelm; Irmgard und Gerhard 
Plich, Norbert  Plich, Familien Pander, Bel-
der, Mlynek, Plich und Cibura, Margot und 
Stefan  Strzlczyk, Christine Cibura 

Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 1.12.  
Stein  Kapelle Kein Rosenkranzgebet 
 Keine Eucharistiefeier  (Urlaub Pfr. Renny) 
Bramb`Hof 18.00 Uhr eucharistische  Anbetung 
 18.30 Uhr Rorate-Gottesdienst
  + Alexander  und Gisela Meintel, Familien 

Elfner und Meintel 
Mittwoch, 2.12.  - Gedenktag hl. Luzius (Bischof von Chur, Mär-
tyrer) 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorate-Gottesdienst 
Donnerstag, 3.12.  - Gedenktag hl. Franz Xaver (Ordenspriester, 
Glaubensbote in Indien und Ostasien) 
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 4.12. - Gedenktag hl. Barbara 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 5.12. - Gedenktag hl. Anno ((Bischof von Köln, Reichs-

kanzler) 
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 6.12. - 2. Adventssonntag, Kollekte für Martin Baum-
gärtner 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von Ricardo 

Scharli aus  Neuenstadt 
Stein   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
• Jahresgedächtnis November
Johann Petri aus Neuenstadt 1.11.2011
Reinhold Rauh aus Kochertürn 2.11.2013
Evamaria Löffelhardt aus Neuenstadt 5.11.2010
Margot Span aus Neuenstadt 7.11.2013
Amalie Krebs aus Neuenstadt 15.11.2010
Emma Mathis aus Neuenstadt 22.11.2012
Josef Gabriel aus Gochsen 23.11.2013
Gerlinde Hönig-Schieferdecker aus Neuenstadt 30.11.2010
Ursula Adelhelm aus Gochsen 30.11.2011
Anna Spielmann aus Gochsen 30.11.2011
• Rollenverteilug und erste Probe für das Krippenspiel an Hei-

ligabend in Neuenstadt
Hast du Lust, auch in diesem Jahr bei der Weihnachtsgeschichte 
mittendrin zu sein? Dann mach mit beim Krippenspiel. Wir treffen 
uns das erste Mal am Freitag, 27. November um 15 Uhr zur Rol-
lenverteilung im katholischen Gemeindezentrum in Neuenstadt. Die 
anschließenden Probentermine sind Freitag, 4.12., Freitag, 18.12. 
jeweils von 15.00 bis 16.00 Uhr. Die Generalprobe indet dann am 
Mittwoch, 23.12. um 15.00 Uhr statt.
• Minitreff für Kochertürner Ministranten im Pfarrhaus am 

Samstag, 28. November
Herzliche Einladung an alle Ministranten um 11.00 Uhr zum Minitreff 
im Pfarrhaus zum Erstellen des Miniplans für Dezember.
• Sternsinger 2016 - Nähaktion am Samstag, 28. November
In unserer Kirchengemeinde bringen jedes Jahr viele Kinder und 

Jugendliche als Sternsinger den Segen für das neue Jahr. Damit für 
alle Sternsinger genügend Gewänder vorhanden sind, müssen wir 
dringend zusätzliche Gewänder anfertigen. Wir treffen uns mitsamt 
Nähmaschine und Zubehör am Samstag, 28. November von 9.00  
bis 13.00 Uhr im katholischen Gemeindezentrum in Neuenstadt. 
Stoffe sind vorhanden. Falls jemand gerne Gewänder nähen möchte, 
allerdings an diesem Tag keine Zeit hat, freuen wir uns, wenn Sie sich 
im Pfarrbüro melden.

• Einladung zum Senioren/-innennachmittag in Stein am 
Dienstag, 1. Dezember um 14.00 Uhr

Liebe Senioren, liebe Seniorinnen
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorennachmittag am Dienstag, 
1. Dezember ins Gemeindehaus St. Bernhard. Gemeindereferentin 
Claudia Wahl wird uns in die Geschichte der Weihnachtslieder ein-
führen. Wir freuen uns auf Sie. Das Team vom Seniorennachmittag
• Ökumenischer Dienstagstreff „ Älter werden “ am Dienstag, 

1. Dezember
Besuch des Esslinger Weihnachtsmarktes
Mit dem Besuch des Esslinger Weihnachts- und Mittelaltermarktes 
möchten wir unsere Gäste in diesem Jahr auf die Adventszeit ein-
stimmen. Die adventlich geschmückte Stadt mit ihren alten Fach-
werkhäusern und der gleichzeitig stattindende Mittelaltermarkt laden 
zu einer Zeitreise ins Mittelalter ein, die den Besuchern eine Ahnung 
vom urigen Treiben vergangener Jahrhunderte vermitteln wird. Gauk-
ler, Musikanten, Feuer- und Stelzenkünstler werden die Straßen bele-
ben, mittelalterliche Handwerkskunst wird ebenfalls zu bewundern 
sein. Damit wir die abendliche Stimmung des Weihnachtsmarktes 
genießen können, haben wir die Abfahrt auf 14.00 Uhr festgesetzt, 
wie immer an der katholischen Kirche in Neuenstadt. Zusteigemög-
lichkeiten gibt es in der Bushalle Trabold in Stein um 13.45 Uhr, an 
der Haltestelle in Kochertürn sowie an der Haltestelle „Krause“ in 
Neuenstadt. Die Rückfahrt wird gegen 19.00 Uhr erfolgen. Für kurz-
entschlossene Gäste haben wir noch einige Plätze frei. Anmeldung 
unter Tel. 07139/819 (Bodenseh). Wir freuen uns auf diese Fahrt, das 
Team des Dienstagstreffs.
• Erstkommunion: Zweites großes Gruppentreffen am 5. 

Dezember, 10.00 - 12.00 Uhr
Zum zweiten großen Gruppentreffen der Erstkommunionvorberei-
tung treffen sich alle Gruppenleiterinnen und Kinder am Samstag, 
5. Dezember von 10.00 bis 12.00 Uhr in der Kirche in Neuenstadt, 
Kochertürn bzw. in der Kirche in Stein.
• Rorategottesdienste im Advent
Rorate - ein Wort, mit dem wir verschiedene Gedanken in Verbindung 
bringen: Advent, Dunkelheit, eine nur von Kerzen erleuchtete Kirche. 
All das fällt einem spontan ein, wenn man „Rorate“ hört. Wir laden 
im Advent als Vorbereitung auf das Weihnachtsfest zur Mitfeier der 
Rorategottesdienste ein. Bitte Kerze und Untersetzer mitbringen.
Dienstag, 18.30 Uhr: Rorategottesdienst im Brambacher Hof
Dienstag, 18.30 Uhr: Rorategottesdienst in der Kapelle in Stein
Mittwoch, 18.30 Uhr: Rorategottesdienst in Neuenstadt
Donnerstag, 18.30 Uhr: Rorategottesdienst in Kochertürn
• Konzert der Gruppe „Rising“ am Sonntag, 6. Dezember, 

18.00 Uhr in Neuenstadt
Die christliche Musikgruppe „Rising“ aus Oedheim wird in der Advents-
zeit wieder zu Gast in Neuenstadt sein. „Wir sind bereit!?“, so lautet 
das Thema ihres Konzerts, zu dem die Katholische Kirchengemeinde 
Mariä Himmelfahrt am Sonntag, 6. Dezember um 18.00 Uhr recht 
herzlich in die Katholische Kirche „Zum Guten Hirten“ in Neuenstadt 
einlädt. Sind wir tatsächlich bereit, beispielsweise in grundsätzlichen 
Fragen des täglichen Miteinanders, im gesellschaftlichen Leben, im 
ganz persönlichen Reden und Denken, im Hinblick auf Jesu Geburt? 
Welche Ausrüstung brauchen wir denn, um wirklich gut aufgestellt zu 
sein für die kleinen und großen Alltagsbegegnungen? Während des 
rund 90-minütigen Konzerts werden Impulse und Denkanstöße zum 
Leben und Glauben gegeben und vielleicht sogar neue Sichtweisen 
gewonnen. Mit ihren zeitgemäßen und ausschließlich deutschen 
Liedtexten, alle von Rising selbst verfasst und komponiert, werden 
Herz und Seele der Zuhörer angesprochen. Sie sind eingeladen in 
Gemeinschaft mit anderen Gläubigen innezuhalten und aus diesem 
besonderen Abend Kraft zu schöpfen für den Alltag. Die sieben 
Sängerinnen der Gruppe Rising werden instrumental von Keyboard, 
E-Bass, Querlöte und Schlagzeug begleitet und freuen sich auf Ihr 
Kommen. Eintritt frei, Spenden sind erbeten.
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so in der Tabelle mittlerweile auf Tabellenplatz zehn zurückgefallen 
ist, steht man in diesem Heimspiel unter Zugzwang. Verliert man 
dieses Spiel, werden wir auch von dieser Mannschaft in der Tabelle 
überholt. Doch so weit sollte man es nicht kommen lassen, sondern 
sollte sich endlich bewusst sein, wie wichtig dieses Spiel wird, wo die 
drei Punkte unbedingt in Brettach bleiben sollten, um die Situation 
nicht noch schlechter werden zu lassen. Deshalb hoffen wir auf eine 
SGM Langenbrettacher Mannschaft, die mit Mut und  Entschlossen-
heit in dieses Spiel geht, um dann auch am Ende nach 90. Minuten 
als Sieger vom Platz gehen zu können. 
Spiel am Sonntag, 29.11.2015, Spielbeginn um 14.30 Uhr.

SGM Jugendfußball
Die Ergebnisse vom Wochenende
C-Junioren  SGM Untergruppenbach/Heinriet - SGM  3:2
D-Junioren  SGM I - SGM Krumme Ebene  0:2
C-Junioren
SGM Untergruppenbach/Heinriet I - SGM 3:2
Im letzten Saisonspiel hatten wir die große Chance, mit einem Sieg 
oder einem Unentschieden bei unserem direkten Konkurrenten die 
Qualiikation zur Leistungsstaffel klarzumachen. Doch wir kamen wie 
so oft in dieser Saison schlecht in die Begegnung, reagierten nur, 
statt zu agieren und lagen zur Pause mit 0:2 zurück. Nach der Pause 
wurde unsere Leistung besser, wir kamen zum Anschlusstreffer und 
machten nun Druck. Durch eine Unkonzentriertheit in der Defensive 
kam Untergruppenbach nach einem Konter zum 3:1 und erzielte so 
die Vorentscheidung. Unser Tor zum 3:2 iel 4 Min. vor Schluss leider 
zu spät, um das Spiel nochmals spannend zu machen. Da wir unsere 
erste Chance auf die Leistungsstaffel leider vergeben haben, müssen 
wir nun noch ein Entscheidungsspiel absolvieren.
Die letzten Spiele
A-Junioren
Samstag, 28.11. um 15.15 Uhr in Willsbach gegen die SGM Lehren-
steinsfeld
Samstag, 5.12. um 14.15 Uhr in Brettach gegen die SGM Krumme 
Ebene
B-Junioren
Sonntag, 29.11. um 10.30 Uhr in Herbolzheim gegen die SGM Her-
bolzheim
Sonntag, 6.12. um 10.30 Uhr in Hardthausen gegen FSV Friedrichs-
haller SV II

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Spvgg Gröningen-Satteldorf - TSV Langenbeutingen
Beide Mannschaften starteten intensiv in das Spiel. In der 6. Minute 
erzielte Patricia Lopez, nach Zuspiel von Lena Pleger, die 0:1-Füh-
rung. Kurz darauf schob wiederum Patricia Lopez, nach einem schö-
nen Pass von Laura Susset, zum 0:2 ein. Danach gab der TSV das 
Spiel immer mehr aus der Hand und so kam die Heimmannschaft zu 
Torchancen. In der 44. Minute stand es dann nur noch 1:2. Der TSV 
versuchte nach der Halbzeit wieder sein Spiel aufzubauen und die 
Fehlpässe zu minimieren. Der Freistoß von Nathalie Friedl landete 
bei Patricia Lopez, die nur noch zum 1:3 einschieben musste. Zwei 
Minuten später erhöhte Michelle Klimmer auf 1:4. Damit nahm man 
die nächsten 3 Punkte mit nach Hause.
Am kommenden Sonntag, 29.11.2015 ist der TGV Dürrenzimmern 
zu Gast beim TSV Langenbeutingen. Das letzte Spiel der Vorrunde 
beginnt um 11.00 Uhr.
Es spielten: Röhrich J., Susset L., Friedl N., Saager Lena, Patzwall 
J. (75. Min. Zimmer S.), Saager Linda (45. Min. Klimmer M.), Volpp 
S., Skrotzki L. (62. Min. Jung M.), Pleger L., Lopez P., Grünagel J. 

Heimatgeschichtlicher Verein Langenbrettach
Die Mitgliederversammlung 2015 indet am Donnerstag, 10. 
Dezember 2015, um 19.00 Uhr in der Brettacher Mühle statt.
Auf der Tagesordnung stehen:
- Bericht der Vorstandschaft
- Satzungsänderung § 3 und § 9

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 27.11.
19.00 Uhr  Versammlungsbibelstudium anhand des Buches: „Ahmt 

ihren Glauben nach“ - Thema: „Der Vater all derer, die 
Glauben haben“

19.35 Uhr  Theokratische Predigtdienstschule mit Zusammenfas-
sung der Bibelbücher 2. Chronika Kap. 1-5 sowie die 
Themen: „Henoch: Mit Jehova wandeln“ und „Welche 
verschiedenen Taufen gibt es?“

20.10 Uhr  Dienstzusammenkunft - Themen: „Ein guter Lehrer 
bereitet sich vor“ und „Gutes Benehmen hilft, die Wahr-
heit ins Herz zu planzen“

Sonntag, 29.11.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag - Thema: „Wie wirst du dich entschei-

den?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „Wie können wir Jehovas 

Liebe erwidern?“ gestützt auf 1. Johannes Kap. 4 Vers 
19

Jehovas Zeugen erhalten Körperschaftsrechte auch in Baden-
Württemberg
„Wir sind erfreut, dass das Land Baden-Württemberg nun doch die 
Zweitverleihung der Körperschaftsrechte ohne weitere gerichtliche 
Auseinandersetzung vorgenommen hat“, so Gajus Glockentin, Mit-
glied des Zweigkomitees (des leitenden Gremiums) von Jehovas 
Zeugen in Deutschland. „Damit erkennt das Land an, dass Vorwür-
fe hinsichtlich einer angeblich fehlenden Rechtstreue nicht haltbar 
waren.“ Die jetzt erfolgte Verleihung orientiert sich an dem Verhalten 
der anderen Bundesländer, so wie dies im Beschluss des Bundes-
verfassungsgerichts vom 30. Juni 2015 (2 BvR 1282/11) als Leitlinie 
festgelegt wurde.
Jehovas Zeugen sind eine der bekanntesten religiösen Minderheiten 
in Deutschland und weltweit für ihre Gesetzestreue sowie absolute 
Friedfertigkeit bekannt. In Baden-Württemberg sind sie schon weit 
über hundert Jahre mit Versammlungen (örtlichen Kirchengemein-
den) vertreten. In diesem Bundesland gibt es etwa 30.000 Zeugen 
Jehovas, die in mehr als 350 Versammlungen organisiert sind.
Gajus Glockentin: „Die Anerkennung in Baden-Württemberg ist 
erfreulich. Schließlich sind wir stets um ein gutes Verhältnis zu den 
staatlichen Behörden bemüht und halten dabei die christlichen Werte 
wie Nächstenliebe, Friedfertigkeit und Hilfsbereitschaft hoch. Seit 
Generationen leben wir in Deutschland, ohne mit den Gesetzen in 
Konlikt gekommen zu sein. Auch in Zukunft werden wir, ungeachtet 
jeder wirtschaftlichen oder politischen Veränderung, solche christli-
chen und biblischen Werte fördern und Menschen ermutigen, danach 
zu leben. Das trägt zur Stabilität des Gemeinwesens bei.“
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Abteilung Fußball
Aktive
Vorschau
Da das Pokalspiel am letzten Samstag aufgrund der schlechten 
Platzverhältnisse ausfallen musste, konnten sich unsere Spieler eine 
Woche länger auskurieren, weil wir doch derzeit viele angeschlagene 
und verletzte Spieler zu beklagen haben. Nun steht aber der zweit-
letzte Vorrundenspieltag an, wo wir mit nur unserer I. Mannschaft im 
Einsatz sein werden.
Wir erwarten das II. Team des SV Heilbronn a. L., die sich aus den 
Mannschaften des VfL Neckargartach und der Spvgg Frankenbach 
ergeben. Deren zweite Mannschaft spielt in dieser Saison in unserer 
Kreisliga B, wo sie mit 12 Punkten noch hinter unserer I. Mannschaft 
stehen. Aufgrund der Tatsache, dass man in den zwei zurückliegen-
den Spielen erneut fünf Punkte leichtfertig verschenkt hat, und man 
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- Rückblick auf das Jahr 2015
- Ausblick auf das Jahr 2016
- Bericht des Kassenverwalters und der Kassenprüfer
- Verschiedenes
- gemütlicher Erfahrungsaustausch
Anträge zur Tagesordnung bitte bis zum 5.12.2015 an den Vorstand.

Shotokan Karate Dojo 

Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Neue Anfängerkurse
Seit Oktober läuft wieder ein Anfängerkurs für Kinder ab 8 Jahren
in der Gemeindehalle in Brettach.
Ansprechpartnerin ist Gisela Fischer Tel. 07139/3686.
Da Karate den Körper und Geist bis ins hohe Alter it hält, haben wir 
uns entschlossen, auch einen Anfängerkurs für „Senioren“ anzubie-
ten. Schauen Sie einfach mal unverbindlich bei uns vorbei.
Anfängerkurs für „Senioren“ seit Oktober in der Bewegungshalle 
in Brettach.
Ansprechpartner: Georg Kofler, Tel. 07139/2914
Training
Montag 
19.00 - 20.00 Uhr  Anfängerkurs Senioren in der Bewegungshalle in 

Brettach
20.00 - 21.30 Uhr für Erwachsene in der Bewegungshalle
Mittwoch
17.30 - 18.30 Uhr  Anfängerkurs Kinder in der Gemeindehalle
18.30 - 19.45 Uhr  Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00 - 21.30 Uhr  Erwachsene und Anfänger in der Gemeindehalle
Freitag
17.30 - 19.00 Uhr  Kindergruppe in der Bewegungshalle
19.00 - 20.30 Uhr  Erwachsene und Jugendgruppe in der Bewe-

gungshalle
ab 20.30 Uhr  offenes Training
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

Ortsverband Brettach

Liebe VdK-Mitglieder,
zu unserer Adventsfeier im Besen Reinhard laden wir alle unsere 
Mitglieder und auch Nichtmitglieder ganz herzlich am Freitag um 
14.00 Uhr ein. Bei uns sind alle Altersklassen, ob Jung oder Alt, 
willkommen.
Rentenberatung
Der nächste Termin zur Rentenberatung in der VdK-Kreisgeschäfts-
stelle Heilbronn, Frankfurter Straße 15 ist am Donnerstag, 3.12.2015, 
von 16.00 bis 18.30 Uhr.
Wir möchten darauf hinweisen, dass es sich um eine Rentenberatung 
und um keine Berechnung Ihrer Rentenansprüche handelt. Dafür ist 
eine telefonische Terminvereinbarung erwünscht, 07131/678633.
Peter Schumacher, Vorsitzender

 

Chorgemeinschaft Langenbeutingen

Pop und Rock kam gut an
Beim Konzert am vorletzten Wochenende gelang es den Grenzen-
los-Sängern, die erstmals von einer Band begleitet wurden, den Fun-
ken aufs Publikum überspringen zu lassen. Die rund 350 Zuhörer in 
der voll besetzten Talhalle klatschten und wippten begeistert mit, als 
populäre Songs wie „Haus am See“, „This Is How You Remind Me“ 
und „Mama Loo“ erklangen. Vor solch einem tollen Publikum zu sin-
gen macht natürlich Spaß und spornt an. Als Krönung des Konzert-
abends schmetterten dann noch Chor und Publikum gemeinsam ein 

„Queen-Medley“ („We Will Rock You“ und „We Are The Champions“). 
Im Anschluss daran stärkte man sich erst einmal am Buffet und ließ 
den Abend in heiteren Gesprächs- und Gesangsrunden ausklingen.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns bei der Durchführung 
unterstützt haben. Ohne die vielen leißigen Helfer könnte solch eine 
Veranstaltung nicht gelingen.
e.r.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 

LandFrauenverein Langenbeutingen

Liebe LandFrauen,
es ist schon wieder so weit: Am Sonntag können wir uns in Neudeck, 
auf dem kleinsten Weihnachtsmarkt in der näheren Umgebung, auf 
die Adventszeit einstimmen lassen. Haben wir auch Wünsche? Ja 
unbedingt! Wir sollten aber schnellsten überlegen, welchen Wunsch 
wir selber haben - bestimmt werden wir danach gefragt. Dann sollte 
konkret eine Antwort parat sein, sonst... Ich wünsche euch viele, viele 
Wünsche.
4.12.2015, 14.00 Uhr, Treffpunkt Eingang Volksbank Hohenlohe eG 
Öhringen, wir fahren in Fahrgemeinschaften nach Öhringen. Simone 
Wilhelm von der SDK Schwäbisch Hall gibt uns  „Infos zur privaten 
Plegeversicherung“. Ablauf: Die Bank stellt sich vor, danach Rund-
gang durchs Haus, anschließend die Infos zur Plegeversicherung mit 
Kaffee und Kuchen. Anschließend besuchen wir wieder den Öhringer 
Weihnachtsmarkt. Dann leuchtet Öhringens Stadtmitte festlich illumi-
niert und der Duft von Glühwein weht durch die Stadt. Es locken die 
bunten Stände des Weihnachtsmarktes und die präsentierte Krippe 
lässt Vorfreude auf die schönste Zeit im Jahr aufkommen. Kurzum, 
die Stadt verwandelt sich in eine echte Weihnachtsstadt.
Die Anmeldung hierzu bis 1.12.2015 bei Dora Bender, Tel. 2688. 
Interessierte Gäste sind willkommen.
14.12.2015, 14.00 Uhr im FWM unsere Adventsfeier  mit dem Vor-
trag „Heiligabend auf Madagaskar“. Renate Wagner aus Oppen-
weiler wird uns davon berichten. Es wurden „Wichtele“ für uns 
abgegeben. Bitte Kaffeegedeck mitbringen. Anmeldung bis 10.12. bei 
Dora Bender, Tel. 2688. Gäste sind willkommen.
Ein Tipp von Patric Heizmann auf der Gesundheitsshow war: Die 
Walnuss. Wer hätte gedacht, dass sie ein wahrer Jungbrunnen ist? 
Eine Wunderwaffe, wenn es darum geht, unseren Körper zu schüt-
zen. Joe Vinson von der University of Sacramento in Pennsylvania 
bewies, dass Walnüsse doppelt so viele Antioxidantien liefern wie 
die gleiche Menge anderer Nüsse. Im Kampf gegen freie Radikale 
sind sie besonders effektiv - genauer gesagt: zwei- bis fünfzehnmal 
so wirksam wie Vitamin E, das bis dato als bester Schutz vor Zell-
schäden galt. Dass Walnüsse gehaltvoll sind, sollte laut Vinson nie-
manden abschrecken, sie in Maßen zu genießen: Sie enthalten viele 
gesunde Fette wie Omega-3-Fettsäuren. Man proitiert bereits von 
sieben Stück pro Tag. Wertvolle Lieferanten - Walnüsse sind reich an 
Proteinen. Sie liefern außerdem wertvolle Vitamine, Mineral- und Bal-
laststoffe. Schlank mit Nüssen - wer kontrolliert Nüsse nascht, kann 
nach einer Studie aus dem Jahr 2009 das Risiko einer Gewichtszu-
nahme eher senken als erhöhen (die Studie meint bestimmt Nüsse 
anstelle von Süßem ...).
Unser Busunternehmen John, Willsbach bietet Fahrten zu Weih-
nachtsmärkten am 1.12. und 2.12. nach Michelstadt ab 9.00 Uhr 
in Willsbach an. Am 3.12. zum Weihnachtsmarkt in Esslingen. Als 
Abschluss jeweils ein kleines Weihnachtskonzert in der Betriebs-
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Änderung - am 28. November 2015, ab 18.00 Uhr in das Bürger-
haus Bürg ein.
Begrüßung, Ehrungen und anschließend gemeinsames Essen ab 
19.00 Uhr. 
Wir  bitten um Beiträge für den Familienabend, die ihr uns bitte auf 
dem  Anmeldeabschnitt mitteilt, damit wir ein wenig Zeiteinteilung 
machen  können.
Aus organisatorischen Gründen, da wir das Abendessen bestellen 
müssen, bitten wir um eine verbindliche schriftliche Anmeldung 
an Gerda Wagner, Vorsitzende oder Stefan Nuber.
Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein an unserer 
Familienfeier.
Der Vorstand

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

TTC Gochsen

Vorschau 
Samstag, 28.11.2015
14.00 Uhr: SG Gundelsheim 2 - Jungen 2
15.00 Uhr: Mädchen - SV Heilbronn am Leinbach
17.30 Uhr: NSU Neckarsulm 3 - Damen 1
18.00 Uhr: Herren 1 - TSG 1845 Heilbronn 5
18.00 Uhr: Herren 2 - SV Bad Wimpfen-Hohenstadt
18.00 Uhr: Herren 3 - SV Siglingen
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg!

Amsel Kontaktgruppe Oedheim
Unser nächstes Kontaktgruppentreffen  indet am Samstag,  
28.11.2015  in der Sportheimgaststätte Olymp in Oedheim, statt. Gs

Verein zur Förderung der

Waldorfpädagogik e.V.

Der nächste Infoabend wird Ende Januar/Mitte Februar stattin-
den.
Mehr Informationen erhalten Sie unter:
www.gemeinsam-grosses-schaffen.jimdo.com

Diabetiker-Treff Bretzfeld
Gut hören als Diabetiker
Mit zunehmendem Alter lässt das Hörvermögen nach. Aber auch Dia-
betes kann zu dessen Verschlechterung führen. Beim Diabetiker-Treff 
am Dienstag, den 1. Dezember, im Betreuten Wohnen in Bretzfeld, 
Ackermannweg 9 (1. OG), informiert die Hörakustikmeisterin Yara-
Katharina Beichl hierüber und bietet einen kostenlosen Hörtest an.
Beginn ist um 19.30 Uhr. Eingeladen sind Diabetiker, deren Angehö-
rige und Gäste. Der Eintritt ist frei.

halle, Preis 26,- €. Bitte selbstständige Organisation unter Tel.-Nr. 
07134/18276. Und immer wieder sonntags: „Café in Takt“ ab 1.11. 
bis Ende März, jeden Sonntag von 15.00 bis 17.00 Uhr: Kaffee und 
Kuchen, Musik, Unterhaltung, Tanz, Geselligkeit und gute Laune. 
Eintritt 4,- €, in der Betriebshalle John, Max-Eyth-Straße 3 (beim 
Bahnhof Willsbach).
Auch wenn in den nächsten Monaten die Regentropfen leise ans 
Fenster klopfen, wir machen es uns gemütlich im warmen Haus.
db

Musikverein Langenbeutingen e.V.

Jahreskonzert des Verbandsjugendorchesters Heilbronn
Am vergangenen Freitag veranstaltete das Verbandsjugendorches-
ter Heilbronn in der Harmonie gemeinsam mit dem Kreisjugendor-
chester Ludwigsburg das alljährliche Konzert. Das Orchester aus 
Ludwigsburg eröffnete den Abend mit dem Marsch „Marinella“ von 
Julius Fucik. Danach folgte ein Medley aus der bekannten Oper 
Carmen und eine Vertonung des Buches „Die Hexe und die Heilige“. 
Den Abschluss des ersten Teils des Konzertes bildete das Stück 
„Carribean Concerto“ vom bekannten niederländischen Komponisten 
Kees Vlak.
Nach einer kurze Pause übernahm das Verbandsjugendorchester 
Heilbronn die Bühne. In der diesjährigen Saison wurde der Musik-
verein Langenbeutingen im Auswahlorchester des Kreisverbandes 
Heilbronn durch 13 junge Musiker vertreten.
Unter dem Motto Südamerika präsentierten die jungen Musiker aus 
dem Landkreis Heilbronn dem begeisterten Publikum die Stücke 
„Mundus Novus“, „Escenas de los Aztecas“ sowie das Stück „Macchu 
Picchu“ und führte die Zuhörer dabei auf eine Reise zu den Urvölkern 
Südamerikas. Auf den Weg der Könige begab sich das Orchester in 
der spanischen Fantasie „El Camino real“. Zum Abschluss spielten 
beide Orchester gemeinsam die Stücke „Tico tico“ und „Abschied der 
Slawin“, wobei insgesamt 140 Musiker auf der Bühne musizierten.
Vorankündigung Kirchenkonzert
Der Musikverein Langenbeutingen veranstaltet am 6. Dezember 
2015 in der Martinskirche in Langenbeutingen zur Einstimmung 
auf die Weihnachtszeit ein Kirchenkonzert. Das Konzert beginnt 
um 18.30 Uhr. Neben bekannten Weihnachtsliedern, präsentiert 
vom Stammorchester des Musikvereins Langenbeutingen stehen 
auch ein Klarinetten-Duo sowie Duette mit Horn und Orgel auf dem 
Programm. Der Eintritt für das Konzert ist frei, um Spenden für die 
Kirchengemeinde wird gebeten.
Der Musikverein Langenbeutingen freut sich auf Ihren Besuch beim 
diesjährigen Kirchenkonzert.

 

DRK Ortsverein Neuenstadt

Nachruf
Der DRK-Ortsverein Neuenstadt trauert um seinen  stellv. Vorsitzen-
den Lothar Reinhard. Wie aus heiterem Himmel  traf uns die Nach-
richt von seinem plötzlichen Tod. Seit fast 25 Jahren war er für unsere 
Interessen eingetreten. Seine Kompetenz und seine Kenntnisse wer-
den uns für immer fehlen. Lothar Reinhard hat sich in  vorbildlicher 
Weise für den Aufbau des DRK-Ortsvereins Neuenstadt  eingesetzt. 
Was wir auch immer an Fragen zur Notfallrettung hatten, er wusste 
immer eine Antwort. Er wird uns fehlen. In Gedanken sind wir bei 
seiner Frau und seiner Familie. 
DRK Neuenstadt

Schwäbischer Albverein e.V.

OG Neuenstadt

Einladung zur Familienfeier
Lieber/Liebe Wanderfreund/-in, 
zu unserer Familienfeier, laden wir dich sehr herzlich - Achtung 

Gute Infos die ganze Woche – Ihr Amtsblatt
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Sonstige Bekanntmachungen

Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V.

Die Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V. lädt zum nächsten 
Gesprächsforum am Donnerstag, 26. November 2015, ab 19.30 Uhr 
im Gasthaus zur Post in Lampoldshausen ein.
Vorankündigung: Führung durch den Bannwald Klosterwald Schöntal 
durch den Förster Herrn Weik am Sonntag, 29. November 2015, um 
10.00 Uhr. Treffpunkt: Parkplatz an der Kreisstraße Forchtenberg/
Schöntal beim Tiroler See, Forchtenberg-Schleierhof 

Haller Akademie der Künste

Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schäbisch Hall
Termin: Montag, 30.11.2015, 18.00 Uh
Autobiographischer Vortrag: Dr. Beate Elsen-Schwedler, Kunst-
historikerin und stellvertretende Museumsleiterin Sammlung 
Würth im Gespräch mit Michael Klenk

Agentur für Arbeit Heilbronn

Erfolgreiches Ich-Marketing
Potenziale der Region - Eine Workshopreihe der Agentur für 
Arbeit Heilbronn für Akademiker
Am Dienstag, 1. Dezember zeigt Prof. Dr. Dirk Zupancic in seinem 
Referat „Erfolgreiches Ich-Marketing oder: Wie Sie selbst zur Marke 
werden!“ wie man mit seiner  Marke seine Persönlichkeit und Kom-
petenz zum Ausdruck bringen kann. Die Veranstaltung beginnt um 
14.00 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Heilbronn, Rosenbergstr. 50.
Marken sind einzigartig - Sie werden mit bestimmten Eigenschaften 
assoziiert und heben sich ab von der Konkurrenz. Schaffen Sie Ihre 
eigene Markenpersönlichkeit, um aus der Masse herauszustechen.
Prof. Dr. Dirk Zupancic ist Präsident der German Graduate School 
of Management and Law (GGS) Heilbronn. Der Professor für Indus-
triegütermarketing und Vertrieb ist leidenschaftlicher Verfechter von 
Leistung, Professionalität und Verantwortung in der marktorientierten 
Unternehmensführung. Mit seinen fundierten und leidenschaftlichen 
Vorträgen inspiriert er Fachkräfte und Manager.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Potenziale der Region - Eine Workshopreihe der Agentur für Arbeit 
Heilbronn für Akademiker indet vier Mal jährlich im BIZ der Arbeits-
agentur Heilbronn statt.
Potenziale von Menschen mit  Behinderung besser ausschöp-
fen
Im Rahmen der Woche der Menschen mit Behinderung bietet die 
Agentur für Arbeit Heilbronn vom 30. November bis 4. Dezember 
während der Öffnungszeiten im Eingangsbereich ein umfangreiches 
Angebot an Informationsmaterialien zum Thema Behinderung an.
Zusätzlich beantworten am Dienstag, 1. Dezember in der Zeit von 
9.00 Uhr bis 15.00 Uhr Fachberater der Arbeitsagentur Fragen rund 
um das Thema Behinderung.
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) veranstaltet ab dem 30. November 
2015 im fünften Jahr die „Woche der Menschen mit Behinderung“, 
um Menschen mit Handicap noch mehr in den Fokus der Arbeitgeber 
zu bringen. Die Agentur für Arbeit Heilbronn beteiligt sich an dieser 
bundesweiten Aktionswoche mit gezielten persönlichen Kontakten zu 
Arbeitgebern und Interessensverbänden.
Kein Stress mit Job und Kind
BiZ & Donna - Die Veranstaltungsreihe für Frauen
Interessierte erfahren am Freitag, 4. Dezember wie sie mit der Mehr-
fachbelastung durch Familie und Beruf umgehen können.
Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Sandra 
Büchele, lädt hierzu von 9.00 bis 11.00 Uhr in das Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstr. 50 ein.
Wenn der Wiedereinstieg geglückt ist, gilt es den Spagat zwischen 
Job und Familienplichten zu meistern: Beruliche Aufgaben müssen 
erledigt, die Kinder gut versorgt und die Beziehung geplegt werden. 
Viele fühlen sich in diesem Spannungsfeld wie ein Jongleur, der alle 
Bälle im Spiel hält und darauf achtet, dass keiner aus der Bahn gerät. 
Das kann leicht zu Stress führen!

In diesem Workshop erfahren die Teilnehmenden, wie sie mit dieser 
Mehrfachbelastung umgehen. Die gute Nachricht: Der Umgang mit 
Stress ist erlernbar.
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Interessierte können sich per E-Mail unter 
Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de anmelden.
Die Veranstaltungsreihe BiZ & Donna indet immer am letzten Don-
nerstag im Monat im Berufsinformationszentrum (BIZ) in der Agentur 
für Arbeit Heilbronn statt.
Arbeitszeugnisse lesen und verstehen
BiZ & Donna - Die Veranstaltungsreihe für Frauen
Interessierte erfahren am Donnerstag, 26. November, wie Arbeits-
zeugnisse zu lesen und zu verstehen sind.
Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Sandra 
Büchele, lädt hierzu von 9.30 bis 11.30 Uhr in das Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstr. 50 ein.
Stets bemüht oder zu unserer vollsten Zufriedenheit?
Arbeitszeugnisse sind wichtig. Sie sind Sprungbrett für die Beförde-
rung und Türöffner für einen neuen Job. Doch sie sprechen oft eine 
ganz eigene Sprache.
Im Workshop lernen die Teilnehmenden den Aufbau und die forma-
len Aspekte eines Arbeitszeugnisses kennen. Sie erfahren, wie ein 
Arbeitszeugnis aussehen sollte und warum die Grußformel so wichtig 
ist. Sie erhalten einen Einblick in die Zeugnis-Codes und erkennen, 
wann ein Arbeitszeugnis wirklich gut ist und wann es sich nur so 
anhört.
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Interessierte können sich per E-Mail unter 
Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de anmelden.
Die Veranstaltungsreihe BiZ & Donna indet immer am letzten Don-
nerstag im Monat statt im Berufsinformationszentrum (BIZ) in der 
Agentur für Arbeit Heilbronn statt.

Finanzamt Heilbronn
Kindergeld wird auch in 2016 weitergezahlt
Steuer-Identiikationsnummern können das ganze Jahr 2016 
nachgereicht werden
Die in verschiedenen Medien verbreitete Meldung, dass die Kinder-
geldzahlung eingestellt wird, wenn die Steuer-Identiikationsnummern 
nicht bis zum 1. Januar 2016 vorliegen, ist unzutreffend. Ab dem 1. 
Januar 2016 ist die Identiikation der Berechtigten und der Kinder 
durch die jeweils vergebenen steuerlichen Identiikationsnummern 
Voraussetzung für den Anspruch auf Kindergeld. Die Familienkassen 
werden es aber nicht beanstanden, wenn die Angaben im Laufe 
des Jahres 2016 nachgereicht werden. Insofern besteht kein Anlass 
sofort tätig zu werden. Es ist ausreichend, wenn die Berechtigten die 
Steuer-Identiikationsnummern im Laufe des Jahres 2016 einreichen.
Für die Identiizierung der Berechtigten und der Kinder ist es grund-
sätzlich erforderlich, dass die Berechtigten ihre und die Steuer-Iden-
tiikationsnummern ihrer Kinder ihrer Familienkasse mitteilen, sofern 
diese den Familienkassen noch nicht vorliegen. Es empiehlt sich, im 
nächsten Jahr jeden Kontakt mit der Familienkasse zur Mitteilung der 
Steuer-Identiikationsnummern zu nutzen.
Bei Neuanträgen sind die Steuer-Identiikationsnummern auf jeden 
Fall sofort auf dem Antragsformular anzugeben.
Weitere Fragen zur Einführung der Steuer-Identiikationsnummer 
beim Kindergeld werden vom Bundeszentralamt für Steuern, dem die 
Fachaufsicht über sämtliche Familienkassen in Deutschland obliegt, 
unter http://www.bzst.de/DE/Steuern National/Kindergeld Fachauf-
sichti Kindergeldberechtigte/FAQ/K G_Berechtigte_FAQ_IDNr_node.
html bzw. www.bzst.de „Steuern National“ - „Kindergeld Fachaufsicht“ 
- „Kindergeldberechtigte“ - „Fragen und Antworten“ beantwortet.

Deutsche Rentenversicherung (DRV)
Günther Oettinger in Schwäbisch Hall
Das 125-jährige Bestehen der gesetzlichen Rentenversicherung 
im Ländle nimmt die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-
Württemberg zum Anlass, nicht nur zurückzublicken, sondern auch 
die Gegenwart und die Zukunft unter die Lupe zu nehmen. Die 
Rentenversicherung steht vor vielen neuen Herausforderungen. Am 
Freitag, 27. November 2015 um 14.00 Uhr wird im Adolf-Würth-Saal 
der Kunsthalle Würth, Lange Straße 35, in 74523 Schwäbisch Hall, 
der Frage nachgegangen, was die Rentenversicherung angesichts 
zunehmenden Alters der Beschäftigten, Mitarbeiter- und Fachkräfte-
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mangels, weniger Beitragszahlern aber auch des Themas Arbeiten 
4.0 und des damit verbundenen Wandels der Erwerbsformen zu 
bieten hat.
Das Thema wird mit vielen illustren Gästen aus Politik und Wirtschaft 
diskutiert, unter anderem mit Christian Freiherr von Stetten, MdB 
(CDU), Vorsitzender des Parlamentskreises Mittelstand; Evelyne 
Gebhardt, MdEP (SPD), Koordinatorin der Fraktion im Ausschuss für 
Binnenmarkt und Verbraucherschutz; Dr. Inge Gräßle, MdEP (CDU), 
Vorsitzende des Haushaltskontrollausschusses, Gabriele Frenzer-
Wolf, stellvertretende Landesvorsitzende des DGB Baden-Württem-
berg und Guido Rebstock, Ministerialdirektor, Ministerium Finanzen 
und Wirtschaft Baden-Württemberg.
Auch Günther H. Oettinger, EU-Kommissar für Digitale Wirtschaft 
und Gesellschaft, kommt nach Schwäbisch Hall und wird spannende 
Perspektiven aufzeigen. Die Moderation übernimmt Wolfgang Köhler 
vom SWR.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind ebenfalls eingeladen. Es 
steht noch ein begrenztes Kontingent an Plätzen zur Verfügung. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung jedoch zwingend erforder-
lich (Regionalzentrum Schwäbisch Hall der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg, Erika Ritter, Tel. 0791/97130-171). Die 
Plätze werden nach Eingang der Anmeldung vergeben.

Landratsamt Heilbronn
Gastfamilien für jugendliche Flüchtlinge gesucht 
Immer mehr männliche Jugendliche unter 18 Jahren schaffen die 
Flucht nach Deutschland. Neben Plätzen in Jugendwohngruppen 
benötigt das Kreisjugendamt auch engagierte Gastfamilien, die diese 
jungen Menschen aufnehmen.
An der Aufnahme von jugendlichen Flüchtlingen interessierte Fami-
lien oder auch Alleinstehende sind zu einem Informationsabend des 
Kreisjugendamts am Mittwoch, 9. Dezember um 19.00 Uhr in den Sit-
zungssaal des Landratsamts Heilbronn, Lerchenstraße 40, Eingang 
Parkhausseite, eingeladen.
Infos unter Telefon 07131/994-182.
Weinbauseminar 
Das Landwirtschaftsamt bietet in Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein der ehemaligen Landwirtschaftsschüler Lauffen für interessierte 
Weingärtner am 1. und 2. Dezember jeweils ab 8.00 Uhr im Jupiter 
Weinkeller, Kelterstr. 2, Brackenheim-Hausen ein Weinbauseminar 
an. Im Mittelpunkt stehen Themen aus der Weinbaupolitik, dem 
Weinmarkt, der Qualitätsweinproduktion und dem umweltgerechten 
Rebschutz.
Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 15 Euro. Die Veranstaltung wird 
als Fortbildung zum Sachkundenachweis für den Planzenschutz 
anerkannt. Anmeldungen erbeten unter Tel. 07133/8356 oder per 
E-Mail: elsbeth.wein@lauffen.de.

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
Jehovas Zeugen als Körperschaft öffentlichen Rechts aner-
kannt
Die Landesregierung hat der Religionsgemeinschaft Jehovas Zeu-
gen in Deutschland für das Gebiet des Landes Baden-Württemberg 
die Rechtsstellung einer Körperschaft des öffentlichen Rechts ver-
liehen. Die Verleihung der Körperschaftsrechte erfolgte auf Antrag 
der Religionsgemeinschaft und folgt den Entscheidungen anderer 
Bundesländer und des Bundesverfassungsgerichts. Außerdem wur-
den dem „Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland“ die 
Körperschaftsrechte für Baden-Württemberg verliehen. Damit gibt es 
in Baden-Württemberg jetzt 32 Religions- und Weltanschauungsge-
meinschaften, die den in der Verfassung vorgesehenen Status einer 
Körperschaft des öffentlichen Rechts innehaben.
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WIMPFENER

Bekanntmachungsorgan der Stadt Bad Wimpfen

HEIMATBOTE

Sprechstunde des örtlichen 

Denkmalrates

i ndet am Dienstag, 5. Mai 2015 im Be-

sprechungszimmer des Rathauses, 2. 

Obergeschoss, Raum Nr. 28, statt.

Näheres unter amtliche Bekanntma-

chungen

B d

12.  

Kunst 

Nacht
Bürgerbus
Änderung der Abfahrtszeiten durch 

I betriebnahme der Stadtbahn zum 

FRIEDRICHSHALLER
RUNDBLICKMITTEILUNGSBLATT DER STADT BAD FRIEDRICHSHALL

Donnerstag, 30. April 2015 | Nr. 18Der Mai und die Liebe
Ein gemeinsames Chorkonzert am 2. Mai um 19.30 Uhr geben die Bad Friedrichshal-ler Chöre Da Capo und VielHarmonica im Kulturforum Saline in Ofenau. Das Haupt-thema dieses Abends passt wunderbar in den Wonnemonat Mai: LIEBE. Lassen Sie sich von den Chören und der Vielfalt an Melodien überraschen. 

Frühlingsfest
Auch in diesem Jahr lädt der Obst- und Gartenbauverein Duttenberg e.V. zum Frühlingsfest rund um das Vereinsheim ein. Beginn ist ab 10.30 Uhr. Davor, um 10.00 Uhr, können Sie bei einer geführ-ten Familienwanderung in den Frühling starten. Trefpunkt ist am Vereinsh i

Bad Rappenau | Babstadt | Bonfeld | Fürfeld | Grombach | Heinsheim | Obergimpern | Treschklingen | Wollenberg | Zimmerhof

 30. April 2015Einzelpreis 0,70 € www.siegelsbach.de  | www.badrappenau.de

Bad Rappenau
MITTEILUNGSBLATT der Großen Kreisstadt 

und der  Gemeinde Siegelsbach 18

"Frühlingsstimmen" – 

ein musikalisch-literarischer Abend  

mit Harfenklängen und Gedichten 

Maifest
in Bonfeld
Am 1.5.2015 lädt der 

SV Bonfeld zum Grill-

fest an der Bisland-

halle ein. Los geht es 

mit einem Weißwurst-

frühstück ab 10.30 

Uhr. Außerdem gibt 

es Steak & Wurst so-

wie Kaf ee & Kuchen.

Sternensonate
im Wasserschloss
Konzert mit Martin Münch am Mitt-

woch, dem 6.5.2015, um 19.30 Uhr im 

Wasserschloss Bad Rappenau. Martin 

Münch (Klavier) spielt die Sonaten 2, 4, 

5 und 9 von Skrjabin und eigene Werke.

Karten gibt es nur an der Abendkasse 

zum Preis von 6 Euro.

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall

Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

Bezugsgebühren Ihres 

Mitteilungsblattes

Sehr geehrte Abonnenten,

hiermit informieren wir Sie, dass Ihnen in Kürze die G.S. Vertriebs 

GmbH in unserem Auftrag die Bezugsgebühren für Ihr 

Mitteilungsblatt in Rechnung stellen wird.

Wie mit Ihnen vereinbart erhalten Sie entweder eine Rechnung 

per Post bzw. E-Mail oder der Betrag wird direkt von Ihrem Konto 

abgebucht.

Wenn Sie zukünftig per komfortablem Bankeinzug zahlen 

möchten, können Sie uns gerne Ihre Bankverbindung über das 

Onlineformular auf www.nussbaum-lesen.de mitteilen oder 

per Post an folgende Adresse schicken: G.S. Vertriebs GmbH, 

Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot

Gute Infos die ganze Woche –
 

Ihr Amtsblatt 

der Gemeinde 
Langenbrettach

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der 
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet: 

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet. 
Alle bisher geförderten Projekte fi nden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten 
etwas Gutes tun?

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf

die Anzeigen
unserer Inserenten!
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Kinderdorfeltern gesucht!

Das Albert-Schweitzer-Kinderdorf in Waldenburg 

sucht neue Kinderdorfeltern. Damit wir auch morgen 

Kindern in Not eine neue Heimat bieten können.

www.albert-schweitzer-kinderdorf.de

Für Kinder übernehmen 

wir Verantwortung!

  Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
www.nussbaum-bfh.de

Liebe Leserinnen und Leser,

in Kalenderwoche 51 erscheint die 50. und damit 

die letzte o�  zielle Ausgabe Ihres Amtsblatts.

Da wir 2015 mit insgesamt 53 Kalenderwochen 

eine Sondersituation haben, gibt es in Kalender-

woche 52 eine zusätzliche kostenlose Weih-

nachts- und Neujahrsausgabe Ihres Amtsblattes.

Diese Ausgabe erscheint als Doppelausgabe für 

die Kalenderwochen 52 und 53. 

In dieser Zusatzausgabe werden keine Vereins-, 

Parteinachrichten, Kirchen, Schulen und Kinder-

gärten erscheinen.

Von Donnerstag, 24.12.2015 bis einschließlich 

Donnerstag, 31.12.2015 haben wir Betriebsurlaub. 

Ab Montag, 04.01.2016 sind wir ab 8.00 Uhr 

gerne wieder für Sie da.

In Kalenderwoche 53/2015 wird kein Amts- bzw. 

Mitteilungsblatt verteilt.

An alle Schriftführer:

Bitte beachten Sie, dass Sie für die Kalenderwochen 

52 und 53 keine Inhalte in Artikelstar einstel-

len können. Wir bitten um Ihr Verständnis, dass 

aus zeitlichen Gründen in dieser Zusatzausgabe 

keine Vereins-, Parteinachrichten, Kirchen, Schu-

len und Kindergärten erscheinen können.

Da in KW 52 alle Ausgaben bis spätestens Mitt-

woch, 23.12.2015 in die Verteilung gehen müs-

sen, sind Verö� entlichungen ausschließlich den 

Stadt- und Gemeindeverwaltungen vorbehalten.

Die letzte o�  zielle Ausgabe erscheint in Kalender-

woche 51/2015, die erste Ausgabe im neuen Jahr 

erscheint in Kalenderwoche 1/2016.

Erscheinung Ihres 

Amtsblattes zu 

Weihnachten und Neujahr

Betriebsferien über 

den Jahreswechsel

DIE GESCHENKIDEE ZU WEIHNACHTEN 

AUS DER REGION FÜR DIE REGION

Kunstkalender 2016
NECKART

Der „NeckART“ Kunstkalender 

2016 ist mit 12 Motiven von 

regionalen Künstlerinnen und 

Künstlern gestaltet. Mit dem 

Kalender setzen sich Nussbaum 

Medien und die Nussbaum 

Stiftung für die Kulturförderung 

in der Region ein.

Den Kalender i nden Sie online unter www.lokalmatador.de/go/

kunstkalender1000 oder unter dem WebCode Kunstkalender1000.

27,00 €
für NussbaumCard-Inhaber

29,00 € 
regulärer Preis 

DRUCK & VERLAG

Erhältlich bei:   

Nussbaum Medien 

Seelachstraße 2, Bad Friedrichshall

Druckerei Stein 

Kirchenstraße 10, Bad Rappenau

Chardon Buchhandlung 

Marktstraße 9, Neckarsulm

Die BuchOase

Rathausplatz 3, Bad Friedrichshall

Je Kalender wird 5 € an die

Nussbaum Stiftung gespendet.
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www.hoergeraete-langer.de

Kostenfreies Info-Telefon:

0800 0935370 

Rudolf Langer
Inhaber, Hörakustikmeister
und selbst Hörgeräteträger

In-dem-
Ohr-
Typ?

oder
Hinter-
dem-

Ohr-Typ? 

Machen Sie den 

kostenfreien und 

unverbindlichen Test

in nur 10 Minuten! 

Welcher 

HÖRTYP 
sind Sie? 

Hörgeräte LANGER

Das Beste für Ihre Ohren!

Gibt es eine schönere Mo-

tivation, als anderen etwas 

Verlorengegangenes zurück-

zugeben und damit zu helfen, 

wieder besser hören zu kön-

nen? Dafür setzt sich das enga-

gierte Team von Rudolf Langer, 

dem Unternehmensgründer, 

täglich mit außergewöhnlich 

hochwertigen Hörsystemen, 

mit einer exzellenten Beratung 

und einem umfassenden Ser-

vice ein. Dies geschieht mit 

viel Feingefühl und dem tief-

gehenden Verständnis für die 

Anliegen und Wünsche der 

Kunden. Neben einem  hohen 

Qualitätsversprechen wird den 

Hörgeräteträgern ein hohes 

Maß an Empathie und Kom-

petenz in den Fachgeschäften 

entgegengebracht.

„Wenn meine Kunden zufrie-

den sind, macht mich das 

glücklich“, so Rudolf Langer. 

Dies ist wohl eines der ent-

scheidenden Erfolgsrezepte 

auch für die kommenden Jah-

re.

Rudolf Langer, Gründer und Inhaber  

des Unternehmens, Hörakustikmeister 

und selbst Hörgeräteträger

Anzeige

AKTIV IN DIE ZUKUNFT/  

SENIOREN HEUTE

Foto: djd/Ergo Direkt Versicherungen

(djd). Statistiken belegen: 
Durch den demograischen 
Wandel wird die Zahl der an 
Demenz erkrankten Bun-
desbürger deutlich steigen. 
Allerdings muss bei einer 
schwächeren Gedächtnisleis-
tung zuerst geklärt werden, 
ob es andere Ursachen dafür 
gibt. Denn falls es sich nicht 
um eine demenzielle Erkran-
kung handelt, können ältere 
Menschen einem Verschleiß 
ihrer geistigen Gesundheit 
entgegenwirken. Dr. Christa-
Jana Hartwig ist Diplompsy-
chologin und Expertin im 

Bereich Konzentrations- und 
Gedächtnistraining. Sie er-
klärt: „Über die Leistungsfä-
higkeit des Gehirns, also die 
geistige Fitness, entscheidet 
die Anzahl der Nervenver-
bindungen im Gehirn.“ Es sei 
deshalb möglich, dass ein alter 
Mensch, der sein Gehirn trai-
niert und it hält, doppelt so 
viele Synapsen hat wie ein un-
trainierter 30-Jähriger. Durch 
immer wieder neue Eindrücke 
und Erfahrungen werde die  
Synapsenbildung gefördert. 
Routine sei hingegen Git für 
die geistige Gesundheit.

Geistige Gesundheit: Das Gehirn kann man trainieren

Foto: Archiv

(djd). Die durchschnittliche 
Lebenserwartung der Bun-
desbürger steigt, die Gene-
ration der über 50-Jährigen 
bildet einen immer größer 
werdenden Anteil der Gesell-
schaft. Doch von „altem Ei-
sen“ keine Spur: Die „jungen 
Alten“ sind heute so vital und 

aktiv wie nie. Ein gesunder 
Lebensstil ist dafür eine wich-
tige Voraussetzung: Regelmä-
ßige Bewegung und die rich-
tige Ernährung halten länger 
fit und können auch in der 
„zweiten Lebenshälfte“ für 
mehr Gesundheit und Wohl-
befinden sorgen.

Die besten Jahre unbeschwert genießen

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen
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SILVESTER FEIERN
THEMENKOLLEKTIV IN 

KW 49 | 52

Feuerwerk mit Vorsicht genießen

Ullorum et accullori occus, odis 
delitati dusame ea eum as mag-
nis eatendu nturibuscias dolo-
reperio odi consed maximust 
resed quam, sit dit re, sunt.
Xerum volupta speressimus vel 
es esequid earum non ex ex ei-
cil int qui voluptia voluptio quae 

niscimpos dolore, que ex expel 
ipiendis eost et fugiam, nimolo-
rerum qui volorerumque etur?
Que et quod qui dolorrum nes 
quis ne sin cone id est et lat.
Equi toruptius prorerum eos-
sequam quost volorit iosandae 
nonem quas et harunt, sa si

Foto: David Morgan/iStock/Thinkstock

Dekotipps für Ihre Silvesterfeier

Obit exerchil iuntia voluptio-
ria nonseque doluptatem eum 
autaquis ressim alit, toriasped 
untiis eaqui cullicium experum 
inum vent faces exerspe expediti 
dolest, optaecto esed ut explabo 
reicidi tem fugit, quam, oicat.
Apient es eaquas maximagnat 
dignate seritatibus placerum 
sitatur sit elibuscipsae aboris et 
ipis cusant, non providest qui 
delessim quas quiatur? It arum 
voloremporum as dio blanim 
et elendae nulparum eum eum 
dolupta essimil magnis si autae 
cuscit et laborum landestrum 
ulpa sunti omnissi unto moditas 

perem. Udi in expliqui rem rei-
cid quid etum hillat quam qui 
que vent quiate pro omnitem ut 
autas sitat ut laboreh endita do-
lorepra si cus et oicitiones sene 
plitam utassit, aniet quatibus 
utem ullorup tatibus aperia sum 
si dolessi nciatur, sintio dio odis 
essi dolupta voluptatur, cum nos 
aut dendigent, cullo oicil lor-
emporesti rerum as ut ullatur, et 
harum am fugiati orumque con 
repe ipist re quia voluptatem. 
Fero deste et dit lam fuga. De por 
sit hilis nobitem si bea pre mi, 
sam ilignis solupta quia dolupta 
vit acestisci am nemporr

Foto: Tomjac80/iStock/Thinkstock

Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

Anzeigen  · Bad Schönborner WocheNr. 43 · 22. Oktober 2015

SILVESTER FEIERN

Foto: BananaStock/Thinkstock

Bad Schönborner Woche ·  Anzeigen 22. Oktober 2015 · Nr. 43

Die Silvestertrends 2016

Ficipientus autat accupient et, 
sim dolupta tectas eatemolo-
re precati assunda nis nonecer 
ionsed mi, voloreptatur sam, 
solorum hil modis eum ut vere-
prescil moluptatus, simolor epe-
rest latur, in re corerov idenis et 
eicid unt ant dus eumqui quis 
nobis dolore plitatu saperspel 
ellor as volum accabo. Et eum 
et harchicias dolenest, is estia 

voluptassiti quia que dem. Pu-
dit, non poriatendem sedis vo-
lupta aliquis mo te pra dolupta 
quossitatem nonecatincto verit 
et eicil inctum, quam lat qui re 
doluptam faceat quodipsum 
eturia imi, que nobitae voles asi 
oicit am ea inimoditam illan-
dis eum assitae volutet laccus 
corum verovit excero illaciendi 
consendaes adicate vellia pa

Foto: AlexRaths/iStock/Thinsktock

Lassen Sie die Korken knallen

Hicim qui reiusam quate do-
loressecto ius et experem por-
rorem et, cum verum eos si 
volorep eraeperro di opta vo-
luptatio consendi ad ma vo-
lores nim iusciam qui nosanis 
mi, cuptas vendae pora qui tem 
dusanti occulparcium autem 
eatur assunt. Se ea commo-
dit, natem coris in erchit aut 
volorem remporu mquossum 
imuscie nempor sedio deni-
mod itempe exceatur?
Ad qui dipsa conectur am, 
inimporum experspid molor 
mint excepra porecabo. Et ab il 

ma inverov iducia pratus inus 
illacea quatem vent, inis volup-
ta tibus, nobis aut lab inctium 
alit velessit, omni odi conser-
um con nus nam fugiass ecto-
rem peliqui dis estrundi rehen-
de molore voluptatet quisque 
sequiam nostibe rumenis 
estotaquo quasita temolupis 
di de comnihilis simus, od et 
et, sam faccumquiae volupta 
spedis mo iur rempore volore-
modio. Ut ipienduntes explitia 
imillabori invel idebit, voluptat 
enis ut que as digentio et et aut 
exerRa sitatqu idelest

Foto: Mikael Damkier/iStock/Thinkstock

Raum für Anzeigen
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Foto: soiaworld/iStock/Thinkstock

SILVESTER FEIERN

orsicht gennießenorsicht gennießen

um für Anzzeigenum füür Anzzeigen
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Die SSilvesteertrends Die SSilvesteertrends 

Raum Rauum 

SILVLVESTTER FEISILVLVESTTER FEI

Liebe Anzeigenkunden, 
mit einer Anzeige im Themenkollektiv Silvester feiern 

wird Ihr Abverkauf wirkungsvoll unterstützt, denn es 

bietet den Lesern Hilfestellung und Orientierung bei 

der Gestaltung ihres Silvesterabends.

Ihre Silvesterangebote, ob Parties, Reisen, romantische 

Dinner, Geschenkartikel oder Equipment für eine 

perfekte Feier zu Hause, werden in einem passenden 

Rahmen präsentiert und aufmerksamkeitsstark in 

einem stimmungsvollen Umfeld eingebunden.

Das Kollektiv erscheint in Kalenderwoche 49 und 52 

und bietet Ihnen durch die redaktionelle Aufbereitung 

mit Berichten und Bildern durch unsere Redaktion ein 

optimales Umfeld.

So wird Ihre Anzeige von den Lesern gefunden, die sich 

bewusst und interessiert mit diesem Thema auseinan-

dersetzen.

Unsere Mediaberater beraten Sie gerne rund um 

Ihre Kommunikation um Weihnachten und Neujahr.

Tel. 07136 9503-0

friedrichshall@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall 

GmbH & Co. KG  

Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall 

Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de 

www.nussbaum-bfh.de

Wir beraten Sie gerne

Für Vertriebsspezialisten reicht Produkt-
wissen schon lange nicht mehr aus. Um 
die Kommunikationsziele unserer An-
zeigenkunden optimal unterstützen zu 
können, ist es notwendig, uns immer 
wieder in deren individuelle Situationen
hineinzuversetzen. Nur so können wir 
zum Problemlöser von Kundenbedürf-
nissen werden und gemeinsam mit un-
seren Kunden langfristig erfolgreich sein.

Um Ihnen eine kompetente und serviceorientierte Bera-
tung für Ihre lokale Kommunikation zu ermöglichen, haben 
wir Medienberater im Innendienst für Sie im Einsatz.

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre Wer-
bekonzeption und stehen Ihnen als kompetenter Partner in Sa-
chen Anzeigenschaltung gerne zur Verfügung.

ihre Ansprechpartnerin im innendienst

gracia Worschech
Telefon 07136 9503-12
gracia.worschech@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprech-

partnerin im

Innendienst

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 48 | 2015 | mittel

8 1 2 9

4 7 6 5

4 6 8

8 3 1

3 9 7

9 8 4

7 4 5

5 6 7 8

6 2 7 3

Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe 
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. 
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mittei-

lungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.
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Vollverteilung 
des Amtsblattes der Stadt Neuenstadt am 02.12.2015

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die nächste Ausgabe des Amtsblattes der Stadt Neuenstadt wird in Voll-

verteilung zugestellt, d. h. fast alle Haushalte in Neuenstadt erhalten das 

Amtsblatt – egal, ob dieses abonniert wurde oder nicht.

Aufgrund dieser Vollverteilung ist es möglich, dass die Zustellung am 

Mittwoch, 02.12.2015, etwas später erfolgt als Sie es gewöhnt sind. 

Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis.

Anzeigenschaltung mit höherer Reichweite
 
Sehr geehrte Anzeigenkunden,

eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe bietet viele 

Vorteile. Nutzen Sie die erhöhte Reichweite für sich! 

Sie erreichen 72 % mehr Haushalte als in einer regulären Woche bei einem 

nur 10 % höheren Anzeigenpreis.

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen und freuen 
uns auf Ihre Kontaktaufnahme: 

 07136 9503-0 |  friedrichshall@nussbaum-medien.de

 Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG | www.nussbaum-bfh.de 

Vollverteilung in Kalenderwoche 49 

Alle Daten auf einen Blick

Anzeigenschluss:  
Montag, 30.11.2015, 15.00 Uhr

Aul age:  
3.918 verbreitete Exemplare 
anstatt 2.279 verbreitete Exemplare, dies entspricht

einer über 72 % höheren Aul age

Anzeigenpreis:   

0,40 € + 19 % MwSt.
(pro mm, 1-spaltig, s/w)

Anzeigenkollektive: 

Kalenderwoche 49      

Bauen - Renovieren - Einrichten

Weihnachtseinkaufsbummel

Silvester feiern

Zustellung:   

Mittwoch, 02.12.2015

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“

inden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

100 Orte für Industrie 4.0 

„Digitale Fabrik“ der DHBW Mosbach wurde ausgezeichnet 

Mosbach. (pm/red). Die „Digi-

tale Fabrik“ des Kompetenzzent-

rums „Fertigungs- und Informa-

tionsmanagement“ der Dualen 

Hochschule Baden-Württem-

berg (DHBW) Mosbach ist als 

einer von „100 Orten für Indus-

trie 4.0“ in Baden-Württemberg 

ausgezeichnet worden. Damit 

ist die DHBW Mosbach die erste 

und bisher einzige Hochschule, 

die diese Auszeichnung erhält. 

Die „Digitale Fabrik“ an der 
DHBW Mosbach wurde gemein-
sam mit verschiedenen Dua-
len Partnern als Industrie 
4.0-Modellfabrik mit praxisnahen 
Prozessen in Produktion, Logistik, 
Service- und Anlagenmanage-
ment entwickelt. Diese Modellfa-
brik wird als „Living Lab“ konti-
nuierlich angepasst und erwei-
tert, um die neuesten Entwick-
lungen abzubilden. Genutzt wird 
sie in Lehre und Forschung und 

ermöglicht so eine praxisorien-
tierte Ausbildung der Studieren-
den, aber auch die aktive Betei-
ligung der zuküntigen Ingenieu-
re an der Weiterentwicklung von 
Komponenten, Sotware und Pro-
zessen der ‚Digitalen Fabrik‘ mit 
aktuellsten Konzepten und Tech-
nologien aus der Wissenschat.  

Mit dem Wettbewerb „100 Orte 
für Industrie 4.0 in Baden-Würt-
temberg“, der am 25. September 
2015 startete, zeichnet das Land 
Baden-Württemberg innovative 
Lösungen in der Wirtschat aus, 
die intelligente Vernetzung in 
Industrie und Handwerk umset-
zen. Über die Bewertung und Aus-

wahl für die „100 Orte“ entschei-
det eine Expertenjury der Allianz 
Industrie 4.0 Baden-Württem-
berg. Prof. Dr. Christian Kuhn, 
Studiengangsleiter Elektrotech-
nik und Prof. Dr. Stephan Hähre, 
Studiengangsleiter Wirtschatsin-
genieurwesen, nahmen den Preis 
in Stuttgart entgegen. 

Bestätigung

Kuhn sieht in der Auszeichnung 
eine besondere Bestätigung: „Die-
se Auszeichnung ist ein Beleg für 
die hohe Innovationskrat und 
Aktualität der Lehre und Transfer-
forschung an unserer Hochschule. 
Die praxisnahe Aus- und Weiter-
bildung der Ingenieure von mor-
gen spielt eine entscheidende Rol-
le, um Konzepte und Technologi-
en von Industrie 4.0 zu entwickeln 
und voranzutreiben. Dies dient 
direkt der nachhaltigen Wettbe-
werbsfähigkeit der lokalen Part-
nerunternehmen.“ 

Prof. Dr. Christian Kuhn (l.) und Prof. Dr. Stephan Hähre (M.) nehmen den Preis 

von Staatssekretär Peter Hofelich (r.) entgegen.  Foto: DHBW
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ANGEBOT
für Samstag, 28.11.2015 und 

Mittwoch, 2.12.2015

Gyros gewürzt kg 7,50 €
Schweinekotelett kg 6,50 €
Rostbraten kg 20,00 €
Weiße Presswurst kg 6,50 €
Saitenwurst und Debrecziner kg 8,50 €
Schinkenwurst kg 8,00 €
Gerauchter Hals kg 11,50 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Hofmetzgerei Meister KG 
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten: 
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

Metzger/-in gesucht 
zur Verstärkung unseres Teams

VERWÖHN-
      GESCHENKE
VERWÖHN-
      GESCHENKE

Nikolaus-GeldwertkartenNikolaus-Geldwertkarten
Verkauf nur vom 23.11.15 – 24.12.15

FROHEWEIHNACHTEN

WINTERZEIT-RAPPSODIEZEIT

Perfect Day für nur 57 €
Totes Meer Salzgrotte für nur 5 €
Aromaöl-Massage 30 min. für nur 27 €

 Individuelle Fachberaterung

  Vor Ort und in der 

eigenen Fliesenausstellung

 Badsanierung aus einer Hand

 Balkonsanierung

 Außentreppen

 Altbau/Neubau

  Fliesen/Naturstein/ 

Mosaik

74243 Langenbrettach 
Bei der Ziegelhütte 13 
Tel. 07139 8105 
Fax 07139 2727 

 
 

Wir bieten einen 

Ausbildungs-

platz!

Individuelle Fachberatung

Kater vermisst!
2,5 Jahre alter Kater seit 9. Nov. vermisst;

rotes Fell, weißer Bauch, kastriert
Revier Wiese, Richtung Kläranlage

Bitte um Hinweise! (Tel. 90602, Brettach)

STELLENANGEBOT

IMMOBILIEN
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Bezirksleiter Christoph Dörflinger
Telefon 07136/9821-11 
Mobil 0174/9234481

Motorsägenkurs
in Bretzfeld

Theorie: Fr., 4.12.2015, 17.00-22.00 Uhr
Praxis: Sa., 5.12.2015, 8.00-12.30 oder 13.00-17.30 Uhr

www.euroforst.de • Tel. 0160 96455190 • Guse • 140 €

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Brettach

Schillerstr. 16 · T. 0 71 39/93 58 35 · Fax 93 30 90

Fr 8 - 18 Uhr · Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack Lindelberg

74629 Windischenbach · T. 0 79 46/16 39

Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 9 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778 

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 07946 1639 
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 23.11.2015 bis 28.11.2015

abgehangener Rostbraten 
vom Hohenloher Weiderind 100 g 2,10 €

magerer Schweine-Halsbraten  100 g 0,85 €

frische Saitenwurst 100 g 1,10 €

würzige Jagdwurst 100 g 0,98 €

Bio-Schwarzkümmelkäse 100 g 1,65 €

Unsere Weihnachtsvorschläge liegen aus!

Von Donnerstag, 26.11.2015 bis
einschl. Sonntag, 29.11.2015

ist unsere

»Weinstube«
täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Familie Reinhard
Siebeneicher Weg 3, 74243 Langenbrettach/Brettach

Aussiedlerhof, Tel. 07139 7471
www.weinstube-reinhard.de

- Flaschenwein-Verkauf -

Wir bieten an:
die üblichen 

Tagesgerichte

Haus-Alarmanlage ab 499€

kostenlose Alarmanlagenberatung 07139-5078701   info@stettner-it.de

Beispielkonfiguration

Stettner - Alarmtechnik
74196  Neuens tad t  in Sicherheit leben!

+ extrem laute Sirene
+ keine Kabel!
+ günstig

+ einfache Bedienung

 

Aki onswoche

Wir bieten Ihnen gerne unsere Räumlichkeiten
für Familien- und Firmenfeiern an!

Sportgaststät e Buchsmühle
Hardthausen-Gochsen, Telefon 07139/2666

Unsere Öff nungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. ab 18 Uhr, 
Sonntag ab 11.00 Uhr, Di. und Sa. Ruhetag 

Von 29.11. bis einschl. 6.12.2015

Zwiebelrostbraten mit
Beilagen u. Salat

Gochsen

seit

 25 Jahrenseit 

25 Jahren

Automobile

MERCEDES-QUALITÄT
zu etwas anderen Preisen!

KÜFFNER AUTOMOBILE
74626 Schwabbach . Maybachstr. 25
Tel. 07946 / 7021 . Fax 07946 / 7000
www.kueffner-automobile.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

WERKS-, JAHRES- UND GEPFLEGTE
GEBRAUCHTWAGEN

TÜV + Serviceleistungen

24 Std. Besichtigungsmöglichkeit!

MERCEDES - VW - AUDI

Badsanierung vom Profi
Gut gelaunt in den Tag, beginnt schon morgens im 

Bad! Lassen Sie Ihre Wünsche wahr werden. 
Komplettbadrenovierung zum Festpreis. 

Tel. 07136 968790 • www.ruh-gmbh.com
Salinenstraße 34 in 74177 Bad Friedrichshall
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